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Liebe Kindertagespflegepersonen,   
liebe Referentinnen, liebe Akteure  
der  Kindertagespflege,

mit großer Freude präsentiere ich  Ihnen das neue 
Praxis-Fobi-HeftfürKindertagespflegepersonen.

DieKindertagespflegeisteinwertvollesElementderfrühkind-
lichenBildungundbietetdenKinderneineindividuelleund
familiäreBetreuung.SiealsKindertagespflegepersonenspielen
dabeieineherausragendeRolle,indemSiedenKinderneine
liebevolleundprofessionelleUmgebungbieten,indersiesich
entfaltenkönnen.IhrEinsatzundEngagementverdienenhöchste
Anerkennung.

EinbesondererDankgiltdenReferent*innen,dieihrExperten-
wissenundihreErfahrungenindeneinzelnenModulendieses
Heftesteilen.IhrewertvollenBeiträgesindeinwichtigerBaustein
fürdieQualitätsentwicklunginderKindertagespflege.

NichtzuletztmöchteichauchdieanderenAkteureunse-
resVerbundsQualiKiTerwähnen.IhrEngagementundIhre
Unterstützungsindunerlässlich,umdieKindertagespflege
weiterzuentwickelnundzustärken.

Harry Hennig 
Amtsleitung

Liebe  Kindertagespflegepersonen,  
liebe  Mitarbeiter*innen der 
 Kindertagespflege,

AlsProjektkoordinatorinfreueichmichbesonders,
IhnendasimRahmendesQualiKiT-Verbundesent- 
standenePraxis-Fobi-Heft2024vorstellenzudürfen.

DiesesPraxis-Fobi-HeftsollIhnendabeihelfen,IhreFachkennt-
nisseundKompetenzenzuerweiternundIhrepädagogische
Arbeitweiterzuentwickeln.EsenthälteinevielfältigeAuswahl
anpraxisorientiertenThemen,diespeziellaufdieBedürfnisse
derKindertagespflegezugeschnittensind.Wirhabenversucht,
relevanteundpraxisnaheInhaltezubündeln.

IchmöchtemichbeiallenReferent*innenundVerbundpartnern
herzlichbedanken,dieihreZeit,EnergieundExpertiseindieses
Praxis-Fobi-Heftinvestierthaben.Ichbinüberzeugt,dassdiese
FortbildungeneinenwertvollenBeitragzurWeiterentwicklung
derKindertagespflegeleistenwerdenunddenKindertagespfle-
gepersonenhelfen,diebestmöglicheBetreuungundBildungfür
dieKinderzugewährleisten.

PiaSchäfer 
ProjektkoordinatorinQualiKit
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UnabhängigvonderGrundqualifizie-
rungmüssenSiealsKindertagespflege-
personenjährlich20Unterrichtseinhei-
ten(UE)absolvierenundnachweisen.
DieseRegelunggiltabdemJahrnach
AbschlussderGrundqualifizierungund
betrifftsowohlaktivealsauchpausie-
rendeKindertagespflegepersonen.

SiesindfüreinJahrvondieserRegelung
ausgenommen,wennSieaneinemAuf-
stockerkurs(140+)teilnehmen.DieseBe-
freiungbeziehtsichaufdasJahr,indem
derHauptteilderUnterrichtseinheiten
absolviertwird.

Kosten
AlleAngebotesindkostenfrei.

Verpflichtende Themen zum 
 Kinderschutz und Erste-Hilfe-Kurs 
am Kind
GemäßderVerwaltungsvorschrift(VWV)
vom6.April2021istesverpflichtend,
innerhalbvon5Jahrenmindestens20
Unterrichtseinheiten(UE)zudenThemen
Kinderschutz,KindeswohlundKinder-
rechtezuabsolvieren.ImProgrammheft
sinddieentsprechendenThemen,die
fürdieAnrechnungvorgesehensind,mit
einemSternchen(*)versehen.

DarüberhinausmüssenSieallezweiJahre
eine„Erste-Hilfe-SchulunginBildungs-
undBetreuungseinrichtungenfürKinder“
nachweisen.UmIhnendieBuchungdieser
Kursezuerleichtern,habenwireinenLink
bereitgestellt:

https://www.johanniter.de/dienste-leistun-
gen/medizinische-hilfe/erste-hilfe/erste-
hilfe-im-betrieb/

Teilnahmebestätigung
AlsNachweisfürIhreerfolgreicheTeil-
nahme an den entsprechenden Fort-
bildungenerhaltenSieeineTeilnahme-
bescheinigung,ausderdieInhalteund
derUmfangderabsolviertenKurse
hervorgehen.

BittebeachtenSie,dassdieBestätigung
derTeilnahmevoraussetzt,dassSie
pünktlicherscheinenundbiszumEnde
desKursesbleiben.DieBestätigungüber
dieTeilnahmeanderFortbildungkann
erstamEndedesKursesausgestellt
werden.

Wirbittensiedahersicherzustellendass
SiewährenddesgesamtenKursesan-
wesendsind.

Anmeldung
BittebeachtenSie,dassderAnmelde-
schlussder15.Oktober2023ist.Ihre
Anmeldungistverbindlich.

Anmeldeverfahren
DieAnmeldungenzudenFortbildungen
erfolgenonlineüberdenjeweiligenAn-
bieter.ÜberdenbereitgestelltenAnmel-
delinkgelangenSiezurKursanmeldung.
AusorganisatorischenGründenkann
dasAnmeldeverfahrenjenachAngebot
variieren:

WennSiesichfüreinAngebotder
Familienbildungsstättenunddestupfs
entscheiden,gelangenSiedirektzurOn-
line-Kursanmeldung.

AnmeldungenzudenKursangeboten
desTages-undPflegemuttere.V.Leon-
bergerfolgenüberdenAnmeldebogen
desVereins.ÜberdenAnmeldelink
gelangenSieaufdieHomepagedes
Vereins,woderAnmeldebogenzumAn-
klickenhinterlegtist.Denausgefüllten
AnmeldebogenkönnenSieentweder
digitalübermittelnoderperPostanden
Vereinsenden.

Wirhabenunsfürdieseunterschiedli-
chenAnmeldeverfahrenentschieden,um
denverschiedenenAnforderungender
einzelnenAnbietergerechtzuwerdenund
IhneneinereibungsloseAnmeldungzu
ermöglichen.

BittebeachtenSie,dassSiebeiderAn-
meldungalleerforderlichenAngaben
vollständigundkorrektausfüllen,umeine
erfolgreicheRegistrierungsicherzustellen.

Abmeldung
WennSienichtteilnehmenkönnen,
müssenSiesichmindestens2 Wochen
vorBeginnderFobiabmelden.Wir
möchtenallenTeilnehmer*innen
dieMöglichkeitgeben,andenvon
ihnengewünschtenFortbildungen
teilzunehmen.

ImFalleeinerunvorhergesehenenEr-
krankungsagenSiedieFortbildungab,
sobalddiesabsehbarist.

Mindesteilnehmerzahl
Esmüssenmindestens7Teilnehmer
angemeldetsein.SollteeinKursnicht
zustandekommen,werdenSierecht- 
zeitigvomAnbieterinformiert.

Datenverwaltung, Datenschutz:
DieAnbieterspeichernIhreDaten,die
SieunsmitIhrerAnmeldungübermit-
teln.SiewerdennichtanDritteweiter-
gegeben,ausgenommenhiervonsind
dieReferent*innendesjeweiligenAnge-
bots.DieseerhaltenzurDurchführung
ihres Angebots die Daten in Form einer 
Teilnehmerliste.DieReferent*innen
sindverpflichtet,dieDatenschutzricht-
linieneinzuhalten.

Änderungen vorbehalten!

Falls Sie nicht teilnehmen können, geben Sie uns bitte 2 Wochen vor Fortbildungstermin 
 Bescheid, damit Teilnehmer*innen auf der Warteliste berücksichtigt werden können.Praxis-Fobi 2024  – Allgemeine Vorgaben zur Praxis-Fobi 
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QualiKiT
wünscht Ihnen viel Freude 
bei der Auswahl der für Sie 
interessanten Themen und 
hofft, Sie zahlreich bei den 
Fortbildungen begrüßen zu 
dürfen!

QualiKiT
Landkreis Böblingen / Kindertagespflege / QualiKiT 
Parkstraße16,71034Böblingen 
Tel:+49(0)7031663 11 57 
QualiKiT@lrabb.de 
www.lrabb.de

Tages- und Pflegemutter e.V. Leonberg 
Bergstr.4/1,71229Leonberg 
Tel:+49(0)7152906 49 70 
info@tagesmuetter-leonberg.de 
www.tagesmuetter-leonberg.de

Tages-und Pflegeltern e.V Kreis Böblingen 
UntereBurggasse1,71063Sindelfingen 
Tel:+49(0)7031213 71-0 
info@tupf.de 
www.tupf.de

Familienbildungsstätte Herrenberg und Umgebung e.V. 
Erhardtstraße27,71083Herrenberg 
Tel:+49(0)70 322 11 80 
info@fbs-herrenberg.de
www.fbs-herrenberg.de

Familien-Bildungsstätte Leonberg e. V. 
ImHausderBegegnung 
EltingerStr.23,71229Leonberg 
Tel:+49(0)715294 70-20 
info@fbs-leonberg.de 
www.fbs-leonberg.de

Haus der Familie Sindelfingen-Böblingen  
Corbeil-Essonnes-Platz8,71063Sindelfingen 
Tel:+49(0)7031763760 
info@hdf-sindelfingen.de 
www.hdf-sindelfingen.de

Praxis-Fobi 2024 
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Falls Sie nicht teilnehmen können, geben Sie uns bitte 2 Wochen vor Fortbildungstermin 
 Bescheid, damit Teilnehmer*innen auf der Warteliste berücksichtigt werden können.

Vom klugen Umgang mit mir selbst –  
weil ich es mir wert bin / 3 UE 
 

Kompaktkurs Kinderschutz / 12 UE 

  Wann
 Samstag,28.09.2024

09:00Uhr–11:15Uhr

  Wo
 BürgerhausRenningen, 
 Jahnstr.20, 
 71272Renningen

  Referentin 
 HelgaBenz-Roeder
 Dipl.Sozialpädagogin, 
 systemischeBeratung

undPsychosozialeBe-
ratung–Ehe-,Familien-,
Paar-undTrennungsbe-
ratung,Calw

 

  Wann
 Samstag,13.01.2024

Mittwoch,17.01.2024
Dienstag,23.01.2024
(Gruppe1)

 Samstag,09:00Uhr–
14:00Uhr,wktgs. 
19:00Uhr–21:15Uhr

 Samstag,14.09.2024 
Dienstag,17.09.2024 
Dienstag,24.09.2024 
(Gruppe2)

 Samstag,09:00Uhr–
14:00Uhr,wktgs. 
19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 AltesRathaus 

LeonbergEltingen, 
Carl-Schmincke-Str.37,
71229Leonberg

  Referentin 
 MelanieBlatz

&InesEbsen,
Sozialpädagoginnen,
insoweiterfahrene
Fachkräfte

6 Kernkompetenzen für den Alltag 
Werkenntdas?EsgibtPhasenimLebenundBeruf,in
denenSiegefordertsindunddaseigeneVertrauenund
Wohlbefinden„rutschenindenKeller“.Sieerlebensich
zunehmendangespanntundoftauchmissverstanden.
DieserschleichendeProzesslässtsichstoppen.Im
WorkshopwerdenIhnen6Kernkompetenzennachdem
ACT-Modell(Akzeptanz-CommitmentTherapiemodell)
vorgestellt.MethodischerwartetSieeinMixvontheoreti-
schenInput,EigenarbeitundGesprächsgruppen.

BittebringenSieSchreibunterlagenundGetränkselbst
mit

Zur Anmeldung

MitderUnterzeichnungderKooperationsvereinbarung
zumKinderschutzkommenneueAufgabenaufSiezu.
WirmöchtenSiedazubefähigenKinderschutzwahrzu
nehmen,Kinderschutzfällekompetentzuhandhabenund
lösungsorientiertzuhandeln.Zielistes,IhnenWissen
undHandlungsmöglichkeitenzuvermitteln,damitSiesich
imKinderschutzsicherfühlen.Hierfürwollenwirrecht-
licheGrundlagenvermittelnundFormenderKindeswohl-
gefährdungerkennen.

WirbefassenunsmitderDokumentationunddem
AblaufverfahreneinesKinderschutzfalles.Abschließen
werdenwirdenKursmitÜbungenzurGesprächsführung
undGesprächstechnik.

Zur Anmeldung

Aufsichtspflicht / 3 UE

Vom klugen Umgang mit Konflikten und  
Ansprüchlichkeiten / 3 UE 

  Wann
 Donnerstag,04.07.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 BürgerhausRenningen, 
 Jahnstr.20, 
 71272Renningen

  Referent 
 Dr.StefanKrätschmer

Rechtsanwalt

  Wann
 Mittwoch20.03.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 BürgerhausRenningen, 
 Jahnstr.20, 
 71272Renningen

  Referentin 
 HelgaBenz-Roeder 

Dipl.Sozialpädagogin,
systemischeBeratung
undPsychosoziale
Beratung–Ehe-,
Familien-,Paar-und
Trennungsberatung,
Calw

ImSeminarwerdenanhandderaktuellenRechtspre-
chungMöglichkeiteneinerrechtssicherenGewähr-
leistungderAufsichtspflichtundzugleichaberauchdie
GrenzenderAufsichtspflichtaufgezeigt,dieausdem
pädagogischenAuftragzurErziehungzurSelbständigkeit
undEigenverantwortungresultieren.

Zur Anmeldung

KonflikteundAnsprüchlichkeitensindunvermeidlichund
fordernzumbeherztenHandelnauf.ImAlltagkommtes
alsonichtdaraufan,heikleundkonflikthafteSituationen
unterallenUmständenzuvermeiden,sondernMei-
nungsverschiedenheitenundKonfliktefürallezufrieden-
stellendzubearbeitenundbeizulegen.

Sieerfahren,wieKonflikteundAnsprüchlichkeitenent-
stehen,wassieamLaufenhält,wiedieVerhaltensweisen
zuverstehensind.SiewendendiegewonnenenErkennt-
nissegleichimWorkshopan.Kurzum:Siemachensich
konfliktschlau!

GernedürfenSieIhreeigenenFälleausderPraxis
einbringen.

Zur Anmeldung

https://www.tagesmuetter-leonberg.de/praxis-fobi/
https://www.tagesmuetter-leonberg.de/praxis-fobi/
https://www.tagesmuetter-leonberg.de/praxis-fobi/
https://www.tagesmuetter-leonberg.de/praxis-fobi/
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Falls Sie nicht teilnehmen können, geben Sie uns bitte 2 Wochen vor Fortbildungstermin 
 Bescheid, damit Teilnehmer*innen auf der Warteliste berücksichtigt werden können.

Eine Kiste voller kreativer Ideen / 3 UE

Mit allen Sinnen kreativ sein / 3 UE

  Wann
 Donnerstag,07.03.2024
 19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 AltesRathaus 

LeonbergEltingen, 
Carl-Schmincke-Str.37,
71229Leonberg

  Referentin 
 GabrieleClausecker
 Kreativkursleiterin 

(FBS/VHS)
 Lehrbeauftragtetextiles

WerkenGrundschule
 selbständige

Veranstalterinkreativer
Kindergeburtstage

  Wann
 Donnerstag,24.10.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 AltesRathaus 

LeonbergEltingen, 
Carl-Schmincke-Str.37,
71229Leonberg

  Referentin 
 GabrieleClausecker
 Kreativkursleiterin 

(FBS/VHS)
 Lehrbeauftragtetextiles

WerkenGrundschule
 selbständigeVeranstal-

terinkreativerKinderge-
burtstage

 

HierladenneuepfiffigeIdeenzumKreativseinmit
Kindernein!EskommenverschiedensteTechnikenund
MaterialienzumEinsatz.AuseinemSockenentstehtein
Kuschelhäschen,ausFiltertütenwerdenbunteSchmet-
terlinge.EswerdenPlastikeiermarmoriert,T-Shirtsoder
Taschenwitzigbestempelt,einoriginellesOsternestaus
Bügelperlen„gebacken“.AusPapptellernbastelnwir
sommerlicheGirlandenodereinWackelhuhn.Fürden
SommernehmensieeinentollenSpritzballausSpüllap-
penmitnachHauseundvielleichtisteineKugelEisfür
dieSpielküchegefällig?
Ichfreuemichaufeinen„buntenAbend“mitihneninge-
mütlicherRunde!

BitteeineTransportkistemitbringen.
KostenbeteiligungfürBastelmaterial:ca.5€

Zur Anmeldung

HiergibtespfiffigeBastelideenfüreinekreativeVorweih-
nachtszeitmitKindern.

MiteinfachenTechnikenundverschiedenenMaterialien
entstehenhierRentiere,MäuseundSchneemänneraus
Socken.SiekönnensichIdeenzumKerzenverzierenmit-
nehmen,SternemitPerlenfädeln,Duftorangenherstel-
len,Wollengelwickelnundeinigesmehr.

BitteeineTransportkistemitbringen.Kostenbeteiligung
fürBastelmaterial:ca.5.-€

Zur Anmeldung

Kollegiale Beratung / 3 UE pro Termin

Tapir Gesprächskreis / 3 UE pro Abend

  Wann
 Dienstag,06.02.2024

Dienstag,18.06.2024
Dienstag,22.10.2024
jeweils19:00Uhr– 
21:15Uhr(Terminesind
einzelnbuchbar)

  Wo
 Tages-undPflegemutter

e.V.Leonberg, 
Bergstr.4/1, 
71229Leonberg

  Referentin 
 MelanieBlatz 

Sozialpädagogin,
systemischeBeraterin,
Fachberaterin in der 
Kindertagespflege

  Wann
 Terminewerdennach-

träglichbekanntgege-
ben.

 jeweils19:00Uhr–
21:15Uhr

 (Terminesindeinzel
buchbar)

  Wo
 Tages-undPflegemutter

e.V.Leonberg, 
Bergstr.4/1, 
71229Leonberg

  Referentin 
 MelanieBlatz 

Sozialpädagogin,
systemischeBeraterin,
Fachberaterin in der 
Kindertagespflege

AuchalslangjährigeTagesmutterbegegnenIhnenimmer
wiederSituationenimArbeitsalltag,diesichalsheraus-
fordernddarstellen.DieskannsichsowohlinderBetreu-
ungderKinder,alsauchimKontaktmitdenElternzeigen.
DeshalbhabenSieandiesemAbenddieMöglichkeit,
IhreEindrücke,FragenundherausforderndeSituationen
ausIhremArbeitsalltagineinerGruppevertraulichzu
besprechenundgemeinsamnachgeeignetenHandlungs-
möglichkeitenundLösungenzusuchen.Grundlageder
FallarbeitsinddergegenseitigeAustauschunddieEin-
beziehungvonpraktischenMethoden.

EineAnmeldungzueinzelnenTerminenistbeiBedarf
auchkurzfristigmöglich.

Zur Anmeldung

Aus der Praxis in die Praxis
AndiesemAbendhabenSiedieGelegenheitherausfor-
dernde/schwierigeSituationenausIhremPraxisalltagin
einergeschlossenenfestenGruppezubesprechenund
gemeinsamnachLösungenzusuchen.

Zur Anmeldung
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Falls Sie nicht teilnehmen können, geben Sie uns bitte 2 Wochen vor Fortbildungstermin 
 Bescheid, damit Teilnehmer*innen auf der Warteliste berücksichtigt werden können.

Übergänge erleben – gestalten –  
begleiten / 2UE 

Entwicklung beobachten und  
Entwicklungsgespräche führen / 6 UE

  Wann
 Dienstag,09.04.2024 

19:00Uhr–20:30Uhr

  Wo
 BürgerhausRenningen,

Jahnstraße20, 
71272Renningen

  Referentin 
 ElkeEscher-Ostermeir

Kindergartenleitung,
NLP-Practitioner,
Lern-Coach

  Wann
 Dienstag,09.07.2024und

Dienstag,16.07.2024
19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 AltesRathaus 

LeonbergEltingen, 
Carl-Schmincke-Str.37,
71229Leonberg

  Referentin 
 ElviraGramm 

Erzieherin,Fach-
beratung in der 
Kinwdertagespflege,
Elternberaterin

InunseremtäglichenTunmitKinderngibtesüberall
Übergänge.KleinerealltäglicheÜbergänge,wievom
SchlafenzumGewecktwerdenodervomFrühstückzum
KindergartenoderzurTagesmutter.Aberauchgrößere
ÜbergängeoderEinschnittewiederWechselvonderFa-
milienbetreuungindenKindergarten,vomKindergarten
indieSchuleetc.

WiekönnenwirdieseÜbergängegutbegleiten(z.B.mit
Ritualen),wiegestaltenwirsie?

DazugibtesTippsundAnregungen,diewirimgegenseiti-
genAustauschvertiefenwerden.

Zur Anmeldung

ElterngesprächefindenoftzwischenTürundAngel
statt,dagibteskaumZeit,sichüberdieEntwicklungdes
Kindesauszutauschen.IndiesemKurswirdIhneneine
Möglichkeitvorgestellt,mitHilfevoneinfachenBeobach-
tungsbögenregelmäßig,mitgeringemZeitaufwand,sich
dieEntwicklungderTageskinderbewusstzumachen,zu
dokumentierenundineinemzweitenSchritteinEltern-
gesprächvorzubereitenunddurchzuführen.Dabeisteht
derAustauschüberdieEntwicklungsschrittedesKindes
undmöglicheUnterstützungs-undFördermöglichkeiten
inderErziehungspartnerschaftmitdenElternimVorder-
grund.

Zur Anmeldung

So viel Freude, so viel Wut –  
gefühlsstarke Kinder /3 UE Inklusion

Risiko und Schutzfaktoren im  
Kinderschutz* / 3 UE 

  Wann
 Mittwoch,13.11.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 AltesRathaus 

LeonbergEltingen, 
Carl-Schmincke-Str.37,
71229Leonberg

  Referentin 
 InesEbsen

Sozialpädagogin,
systemischeTherapeutin

  Wann
 Dienstag,08.10.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 BürgerhausRenningen,

Jahnstraße20, 
71272Renningen

  Referentin 
 InesEbsen

Sozialpädagogin,
systemischeTherapeutin

HattenSieauchschonKinderinIhrerTagespflege,die
Sierichtigherausgeforderthaben?BeidenenSichvon
jetztaufgleichwahreEmotionsstürmeentwickelthaben,
scheinbarohneGrund.VonHimmelhochjauchzend
zuzumTodebetrübt.GefühlsstarkeKindersindwilder,
bedürfnisstärker,fordernder.Abergleichzeitigauch
feinfühliger,sensibler,verletzlicher.GefühlsstarkeKinder
sindmitdieserbesonderenPersönlichkeitsentwicklung
geboren.WasunterscheidetdieseKindervonanderen
KindernundwasbenötigenSie,umeinengesunden
UmgangmitdenintensivenGefühlenderKinderzube-
kommen.AuchanpraktischenTippsundIdeenwirdesim
Kursnichtfehlen.

Zur Anmeldung

FüreineEinschätzungimKinderschutzbetrachtenSie
nichtnurausschließlichdasKind,sondernauchsein
Umfeld.DiefamiliäreSituation,dieBetreuungssituation,
sozialeKontakte,Persönlichkeitsstrukturenetc.können
fürdasKindalsRisiko-oderSchutzfaktorangesehenwer-
den.WelcheFaktorengibtes,woraufsolltenSieachten
undwelcheRollespielenmöglicherweiseSiealsKinder-
tagespflegepersonfürdiejeweiligeSituation?Gibtes
möglicherweiseneueRessourcendiegewonnenwerden
können?Zielistes,IhnenmehrHandwerkszeugzureige-
nenEinschätzungimKinderschutzandieHandzugeben,
ummehrSicherheitfürsichselbstzubekommen.

Zur Anmeldung
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Falls Sie nicht teilnehmen können, geben Sie uns bitte 2 Wochen vor Fortbildungstermin 
 Bescheid, damit Teilnehmer*innen auf der Warteliste berücksichtigt werden können.

Mit Herz und Hirn – Grenzen wahren  
ohne Strafen / 3 UE 

  Wann
 Mittwoch,21.02.2024

19:00Uhr–21:15Uhr 
(Gruppe1)

 Samstag,24.02.2024
 09:00Uhr–11:15Uhr
 (Gruppe2)

  Wo
 Mittwoch,21.02.2024:
 AltesRathaus 

LeonbergEltingen, 
Carl-Schmincke-Str.37,
71229Leonberg

 Samstag,24.02.2024:
 BürgerhausRenningen,

Jahnstraße20, 
71272Renningen

  Referentin 
 DanijelaKlich 

Lehrerin,Referentinund
Familienbegleiterin

SiemöchtenKindernHaltgeben,indemSieIhreeigene
GrenzegewaltfreikommunizierenunddieGrenzender
Kinderebenfallswahren.VielleichtwissenSienicht,wie
SieohneSchreienundSchimpfendurchdenAlltagmit
Kindernkommensollen.DieKinderstreitensichsooft,
möchtenihrSpielzeugnichtteilenundSiewissengar
nichtmehr,wasSietunkönnen.DannsindSiehiergenau
richtig.

WirbeschäftigenunsaufBasisderBindungsorientierung
mitdenfolgendenFragen:
–Wieerkenneich,dassmeineGrenzenaht?
–WiekannichmeineGrenzegewaltfreiwahren?
–MussmeinGegenübermitmeinerGrenzeeinverstan-
densein?

–WiekannichdieGrenzenderKinderwahrenundgleich-
zeitigmeineVerantwortungübernehmen?

–WofängtGewaltan?
–Warumhandelnwirmanchmalgewaltvoll?
–WieunterscheidensichGrenzen?

Zur Anmeldung

„Wie sag ich es nur?“ / 4 UE Inklusion   Wann
 Samstag,17.02.2024
 10:00Uhr–13:00Uhr

(Gruppe1)

 13:30Uhr–16:30Uhr
(Gruppe2)

  Wo
 AltesRathaus 

LeonbergEltingen, 
Carl-Schmincke-Str.37,
71229Leonberg

  Referentin 
 DeniseHönninger
 Logopädin
 Gründerinvontheselittle

talks(einemBeratungs-
und Coachingangebots 
fürErziehendeund
anderenbegleitende
PersonenvonKindern
mitBehinderung)

Elterngespräche gestalten bei akutem Verdacht auf 
Entwicklungsverzögerungen, Einschränkungen oder 
Beeinträchtigungen des Kindes

DurchdenengenKontaktmitdenKindern,beobach-
tenTagesmütterfrühersteEntwicklungsauffälligkeiten,
sowohlindermotorischen,sprachlichenalsauchsozio-
emotionalenEntwicklung.

HieristeswichtiginfeinfühligemAustauschundklarer
KommunikationmitdenElterninKontaktzutreten,um
frühzeitigderenBlickzuschärfen,wichtigeSchrittezu
initiierenunddieKinderbestmöglichzuunterstützen.
IndiesemSeminarangebotgehtesumBasiswissenim
HinblickaufeinenbeobachtendenBlickaufdasKindund
möglicheEinschränkungen,sowiedenAufbaueinerKom-
munikationssituation,diewertefreiundsicherfürEltern
aufgebautseinmuss.

InkonkretenPraxisbeispielenundReflexionen,werden
wirinAustauschkommenundebendieseElterngesprä-
cheüben.DieTeilnehmendenwerdenselbstsogeübter
underlerneneinensichererenUmgangmitdieserSitua-
tion.

Zur Anmeldung
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Falls Sie nicht teilnehmen können, geben Sie uns bitte 2 Wochen vor Fortbildungstermin 
 Bescheid, damit Teilnehmer*innen auf der Warteliste berücksichtigt werden können.

Mit Herz und Hirn – Mein inneres Kind  
und ich / 3 UE

  Wann
 Mittwoch,17.04.2024

19:00Uhr–21:15Uhr 
(Gruppe1)

 Samstag,20.04.2024
09:00Uhr–11:15Uhr 
(Gruppe2)

  Wo
 Mittwoch,17.04.2024:
 AltesRathaus 

LeonbergEltingen, 
Carl-Schmincke-Str.37,
71229Leonberg

 
 Samstag,20.04.2024: 

BürgerhausRenningen,
Jahnstr.20, 
71272Renningen

  Referentin 
 DanijelaKlich 

Lehrerin,Referentin 
undFamilienbegleiterin

DerAlltagmitKindernistgeprägtvonvielFreude,Ehrlich-
keitundDankbarkeitaberauchvonstarkenGefühlenwie
WutundTraurigkeit.HäufigwechselnsichdieseGefühle
imMinutentaktab.Daskannherausforderndsein–für
dieGroßenaberauchfürdieKleinen.

ManchmalstellenSiefest,dassKinderSierichtigwütend
machenundSiekönnensichgarnichtsogenauerklären,
warumdassoist.DannfälltesIhnenschwer,sichselbst
wiederzuberuhigenundliebevolleWortezuwählen.
VielleichthabenSieauchimmerwiederMomente,dieSie
gerneandersgelösthätten,abernichtwissen,wie.Dann
freueichmichaufSie.

Gemeinsambeschäftigenwirunsmitdenfolgenden
Fragen:
–WasistdasinnereKindundwashatesmitmirzutun?
–WarumwerdeichinmanchenSituationenso
(unverhältnismäßig)wütend?

–WelcheStrategienkannichanwenden,ummichzu
regulieren?

–Waskannichtun,wennichselbstwütendwerde?

Zur Anmeldung

Mit Herz und Hirn – Gefühle von Kindern  
verstehen und begleiten / 3 UE

  Wann
 Mittwoch,13.03.2024

19:00Uhr–21:15Uhr 
(Gruppe1)

 
 Samstag,16.03.2024

09:00Uhr–11:15Uhr 
(Gruppe2)

  Wo
 Mittwoch,13.03.2024:
 AltesRathaus 

LeonbergEltingen, 
Carl-Schmincke-Str.37,
71229Leonberg

 Samstag,16.03.2024:
BürgerhausRenningen,
Jahnstr.20, 
71272Renningen

  Referentin 
 DanijelaKlich 

Lehrerin,Referentinund
Familienbegleiterin

DerAlltagmitKindernistgeprägtvonvielFreude,Ehrlich-
keitundDankbarkeitaberauchvonstarkenGefühlenwie
WutundTraurigkeit.HäufigwechselnsichdieseGefühle
imMinutentaktab.Daskannherausforderndsein–für
dieGroßenaberauchfürdieKleinen.

IndiesemKurserhaltenSieWissenübereinenachtsa-
menundbindungsorientiertenUmgangmitdenGe-
fühlenvonKindern.Esgehtdarum,dieBedürfnissealler
Beteiligten(KinderUNDErwachsene)zusehenunddie
GefühleallerBeteiligtenanzunehmen,zusehenundge-
waltfreizuregulieren.

FolgendeFragenwerdenimKursbeantwortet:
–WarumempfindenKinderihreGefühlesostark?
–WiebegleiteichGefühlsstürmevonKindern?
–WashatdasGehirnmitGefühlenundSprachezutun?
–WarumerlebenKinderihreGefühlesostark?
–WasistCo-Regulation?
–WielernenKinderEmotionsregulation?

Zur Anmeldung
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Falls Sie nicht teilnehmen können, geben Sie uns bitte 2 Wochen vor Fortbildungstermin 
 Bescheid, damit Teilnehmer*innen auf der Warteliste berücksichtigt werden können.

Umgang mit Wut und Aggression / 8 UE 

Autonome Bewegungsentwicklung nach  
Emmi Pikler / 6 UE 

  Wann
 Samstag,08.06.2024

09:00Uhr–15:30Uhr
(mit30MinutenPause)

  Wo
 AltesRathaus 

LeonbergEltingen, 
Carl-Schmincke-Str.37,
71229Leonberg

  Referentin 
 KatjaKuttler 

freieDozentin,
systemischeBeraterin,
Erzieherin

 BitteVerpflegung
mitbringen

  Wann
 Samstag,10.2.2024

09:00Uhr–14:00Uhr 
(mit30Min.Pause)

  Wo
 BürgerhausRenningen,

Jahnstr.20,
 71272Renningen

  Referentin 
 AnnikaLampert

Kleinkind.freiRaum
 PiklerPädagogini.A., 
 Erzieherin,zertifizierte

FachkraftfürKinderun-
ter3Jahren,selbststän-
digeSpielRaum-Leiterin,
GründerinvonKleinkind.
freiRaum,Referentinfür
Pädagogik,Muttereiner
Tochter

 BitteVerpflegung
mitbringen

 

DieEntwicklungvomKleinkind,dasganzimpulsivund
unmittelbarhandelt,zumbedachten,rücksichtsvollen
Erwachsenen,brauchtseineZeit:WerteundRegeln
müssenersterlerntwerden.DerRespektvoranderen
unddasMitgefühlkönnennurüberdensozialenKontext
erfahrenwerden.UmvondenFäustenabzulassenbedarf
eserstverschiedenerLernprozesse,diedieGrundlage
füreineHandlungsweisemitFürsorglichkeitundVerant-
wortungschaffen.

AberwiegehenwirmitKindernum,diesichinihrerWut
zuverlierenscheinen?

WieheftigdürfendieEmotionenhochkochen?

Zur Anmeldung

DieungarischeKinderärztinDr.EmmiPikler(1902-1984)
hatu.a.äußerstintensivundstetigerforscht,dassjedesge-
sundeBabyundKleinkinddieFähigkeitzurselbstständigen
Bewegungsentwicklunginsichträgt.Wasesdafürbraucht,
sind(Frei)Raum,dieGelegenheitunddie„Erlaubnis“dazu.

SowieErwachsene,dieanseinenErkundungenwohlwol-
lendAnteilnehmenundsichdennochabwartendzurück-
haltenundbeobachten.

WasdiesfürdiepädagogischeArbeitmitBabysundKlein-
kinderbedeutetundwasdieRolledesErwachsenenhierbei
ist,schauenwirunstheoretischundpraktisch(Videos)an.

Zur Anmeldung

Bedürfnisse sehen, Verwöhnfallen  
umgehen / 8 UE

Gesunde Psyche, stark im Job / 8 UE

  Wann
 Samstag02.03.2024 

09:00Uhr–15:30Uhr
(mit30MinutenPause)

  Wo
 AltesRathaus 

LeonbergEltingen, 
Carl-Schmincke-Str.37,
71229Leonberg

  Referentin 
 KatjaKuttler 

freieDozentin,
systemischeBeraterin,
Erzieherin

 BitteVerpflegung
mitbringen

  Wann
 Samstag,11.05.2024

09:00Uhr–15:30Uhr
(mit30MinutenPause)

  Wo
 AltesRathaus 

LeonbergEltingen, 
Carl-Schmincke-Str.37,
71229Leonberg

  Referentin 
 KatjaKuttler 

freieDozentin,
 systemischeBeraterin,
Erzieherin

 BitteVerpflegung
mitbringen

EsistdiegesetzlichePflichtunddieHauptaufgabevonEl-
ternundTagespflegepersonen,dasfundamentaleBedürf-
nisihrerKindernachNähe,Sicherheit,Fürsorge,Nahrung,
KleidungundSchlafzubefriedigen.
ÜberdieshabensieaußerdemdieMöglichkeit,denKin-
dernauchmomentaneWünschezuerfüllen.
KinderkennendiesenUnterschiednicht.Siesindsichihrer
eigentlichenBedürfnissenichtbewusst.Deshalbbrauchen
sieBezugspersonen,vondenensielernenkönnen,worin
derUnterschiedzwischendiesenbeidenDingenbesteht
undwannmanwelchemAspektdenVorzuggibt.Doch
wobeginntVerwöhnung,wowerdenlediglichdieBedürf-
nissedesKindesbefriedigt?DieserFragewollenwirunter
anderemanhandvonBeispielennachgehen.
EswerdenganzkonkretmöglicheAlltagsfallenaufgezeigt
aberauchVorschlägegegeben,wiediesezukünftigver-
miedenwerdenkönnen.

Zur Anmeldung

DerberuflicheAlltagnimmtunsvielinAnspruchundbringt
Herausforderungenmitsich.Daistesleichtverständlich,dass
wirunsmanchmaleinekleineAuszeitwünschen.
DochimalltäglichenGeschehenistesoftnichteinfach,die
BremsezuziehenundsichbewusstfürsichselbstZeitzu
nehmenunddurchzuatmen,umneueKraftsammelnzu
können.

Deshalbisteswichtigzuerkennen,wasunsbelastetund
wounsereRessourcenliegen,uminEigeninitiativeundmit
bewusstenDenkanstößenundVerhaltensänderungeneine
VerbesserungdesseelischenWohlbefindenserlangenzu
können.

Zur Anmeldung
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Falls Sie nicht teilnehmen können, geben Sie uns bitte 2 Wochen vor Fortbildungstermin 
 Bescheid, damit Teilnehmer*innen auf der Warteliste berücksichtigt werden können.

Waldbaden mit Kindern (1-3 Jahre alt) 
Acht samkeit und Entspannung in der  
Natur / 3 UE

  Wann
 Samstag,20.04.2024

10:00Uhr–12:15Uhr 
(Gruppe1)

 Samstag,27.04.2024 
10:00Uhr–12:15Uhr 
(Gruppe2)

  Wo
 Renningen,genauerOrt

wirdnochbekanntge-
geben

  Referentin 
 CharlotteTremmel 

banuzertifizierteNatur
undLandschaftsführerin/
Wanderführerin

Frustrationstoleranz / 3 UE

ImFrühlingerwachtdieNaturzuneuemLeben,frisches
GrünwächstausderErde,überallbeginnteszublühen.
AuchTierekommennachlangerWinterruheausihren
BauenundHöhlenhervor.AlleswillansLicht,Pflanzen
zumKeimen,WachsenundSprießen,TiereaufNahrungs-
suche!

DiesmitKindernzuerleben,zuspüren,dieerstenSon-
nenstrahlengenießen-gemeinsameintauchen,umneue
Lebensenergiezutanken.

Wirerfahren:
–denWald/dieNaturalsspannendenSpielort
–DerWald/dieNaturisteineSchatzkiste
–SpielzimmerWald/Natur
–Spielideen
–Outdoor-Spielesammlung
–GanzheitlichesLernen
–PraktischeAnregungenfüralleJahreszeiten

MitvielfältigenMethodenundAktionenkönnenwirden
KindernAchtsamkeit-Wohlergehen-Bewegung-Entspan-
nung-Ruhe-undRespektvorderNaturvermitteln!

DieNaturisteinwohltuenderOrt,derunsabwechslungs-
reicheEindrückefüralleSinnebietet!

Zur Anmeldung

Kochen für Kinder in der Tagespflege 
/ 4 UE

  Wann
 Dienstag,14.05.2024 

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 BürgerhausRenningen,

Jahnstr.20, 
71272Renningen

  Referentin 
 AnjaScheeff
 Sozialpädagogin,

 Fachberatung in der 
Kindertagespflege

  Wann
 Montag,04.03.2024

18:00Uhr–21:00Uhr

  Wo
 Schulkücheinder

Friedrich-Schiller-Schule
Renningen,Poststraße
11,71272Renningen,
ZugangüberPoststraße,
JahnstraßeoderRank-
bachstraßemöglich

  Referentin 
 MartinaSpalt-Kuhlmann

Hauswirtschaftsmeisterin
undBeKi-Referentinfür
Kinderernährung 

FrustrationstoleranzbezeichnetdieFähigkeit,Frustratio-
nenzuertragen,mitRückschlägenfertigzuwerdenundin
schwierigenSituationennichtsofortaufzugeben.
(Klein)KindermacheninihremAlltagoftfrustrierende
ErfahrungenunderlebendabeinegativeGefühle.Als
Bezugspersonkannesschwerfallen,dieseFrustrations-
erfahrungauszuhalten,anstelledasProblemfürdas
Kindzulösen.GeradedasZulassenvonfrustrierenden
ErfahrungenundeingutesBegleitenderdamitzusam-
menhängendenEmotionenistaberfürdieEntwicklung
vonKindernwichtig.
IndemKurslernenSiewiesichFrustrationstoleranz
entwickelt,wozusiewichtigistundwieSieKinderbeider
RegulationvonEmotionenbegleitenkönnen.Zudemwird
esauchumdeneigenenUmgangmitFrustundnegativ
empfundenenEmotionengehen.

Zur Anmeldung

LeckereRezepteundvielePraxistippsfürdieZubereitung
vonZwischenmahlzeitenundMittagesseninderTages-
pflege.

NebenderKüchenpraxiswerdenwirunsauchmitderZu-
sammenstellungeinesWochen-oderMonatsspeiseplans
undderKostenkalkulationvonMahlzeitenbeschäftigen.
Bittemitbringen:Schürze,Händehandtuch,Geschirr-
handtücher,Spüllappen,Topflappen,GetränkundBehäl-
terfürÜbriggebliebenes.

KostenbeteiligungfürLebensmittel:ca.10€

Zur Anmeldung

https://www.tagesmuetter-leonberg.de/praxis-fobi/
https://www.tagesmuetter-leonberg.de/praxis-fobi/
https://www.tagesmuetter-leonberg.de/praxis-fobi/
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Falls Sie nicht teilnehmen können, geben Sie uns bitte 2 Wochen vor Fortbildungstermin 
 Bescheid, damit Teilnehmer*innen auf der Warteliste berücksichtigt werden können.

QualiKiT 

Regeln und Rituale im Kindertages- 
pflege alltag / 3 UE

Eltern mit psychischer Erkrankung  
und ihre Kinder / 6 UE

  Wann
 Dienstag,19.03.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 AltesRathaus 

LeonbergEltingen, 
Carl-Schmincke-Str.37,
71229Leonberg

  Referentin 
 KatharinaWalter 

Dipl.-Sozialpädagogin

  Wann
 Donnerstag,10.10.2024

und  
Donnerstag,17.10.2024
19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 BürgerhausRenningen,

Jahnstr.20, 
71272Renningen

  Referentin 
 ManuelaWeis 

Sozialpädagogin,zentrale
Anlauf-undVermitt-
lungsstellefürKinder
psychischerkrankter
Eltern

 SonjaSommer 
 Sozialpädagogin,sys-

temischeTherapeutin,
LeitungKindergruppe
Drachenflieger

 

RegelnundRitualesindwichtigeOrientierungspunktefür
Kinder,dasieihnendasZurechtkommenineinerande-
renUmgebungerleichtern.DabeisindRegelndieBasis
füreingeordnetesMiteinander,diezwarGrenzensetzen,
dafüraberauchOrientierungundSicherheitbieten.
Ritualestrukturierendurchfeste,sichwiederholende
HandlungendenTagesablauf,sodassdieKindersich
daraufverlassenbzw.einlassenkönnen.Schwerpunktam
Kursabendwirdsein,altersentsprechendwichtigeRegeln
undRitualeimKindertagespflegealltagherauszuarbeiten.

Zur Anmeldung

Unzuverlässigkeit,unregelmäßigeWahrnehmungder
Betreuung,Aggressivität,überschwänglicheFreudeoder
großeAbgeschlagenheit,einepsychischeErkrankung
oderBelastungvonElternäußertsichganzunterschied-
lich.IndiesemKurswerdenverschiedenepsychische
Krankheiten,ihreErscheinungsformenundUnterstüt-
zungsmöglichkeitenfürSieunddieElternvorgestellt.
AberauchdiebetroffenenKinderstehenimFokus.Was
bedeuteteinpsychischerkranktesElternteilfürKinder,
wieäußernKinderihreBetroffenheitundwiekannman
dieseKinderunterstützen?AuchdieRolle,diederKinder-
tagespflegeindiesemSystemzukommt,wirdindenBlick
genommen.

Zur Anmeldung

Ein Kind braucht Ermutigung wie eine  
Pflanze das Wasser / 3 UE

Erziehungs- und Bildungspartnerschaft  
/ 3 UE

  Wann
 Dienstag,30.01.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 AltesRathaus 

LeonbergEltingen, 
Carl-Schmincke-Str.37,
71229Leonberg

  Referentin 
 KatharinaWalter 

Dipl.-Sozialpädagogin

  Wann
 Dienstag,11.06.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 AltesRathaus 

LeonbergEltingen, 
Carl-Schmincke-Str.37,
71229Leonberg

  Referentin 
 KatharinaWalter 

Dipl.-Sozialpädagogin

FüreinegesundeEntwicklungbenötigenKinderErmuti-
gungundLob,vorallemaberauchdienatürlicheFreude
amLernen.Daheristeswichtig,mitBlickaufdiekind-
lichenInteressenundaufdasjeweiligeTemperament
einepassendeFörderunganzustrebenundFreiräumezu-
zulassen.WiesichdabeiStressundÜberforderungbzw.
Entmutigungvermeidenlassen,stattdessenaberdas
SelbstwertgefühldesKindesgestärktwerdenkann,soll
InhaltdesKursessein.

Zur Anmeldung

DieZusammenarbeitzwischenElternundderKinder-
tagespflegepersonisteinewichtigeGrundlage,umdie
KinderindividuellzufördernunddenBildungsauftrag
transparentumsetzenzukönnen.Schwerpunktedes
Kurseswerdensein,dieZielsetzungderErziehungs-und
BildungspartnerschaftnäherzubeleuchtenundGestal-
tungsmöglichkeitenherauszuarbeiten,damiteinegute
Elternarbeitgelingenkann.

Zur Anmeldung

https://www.tagesmuetter-leonberg.de/praxis-fobi/
https://www.tagesmuetter-leonberg.de/praxis-fobi/
https://www.tagesmuetter-leonberg.de/praxis-fobi/
https://www.tagesmuetter-leonberg.de/praxis-fobi/
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Falls Sie nicht teilnehmen können, geben Sie uns bitte 2 Wochen vor Fortbildungstermin 
 Bescheid, damit Teilnehmer*innen auf der Warteliste berücksichtigt werden können.

Die Rechte der Kinder – Die UN-Kinder-
rechtskonvention und ihre Umsetzung 
in der Kinder tagesbetreuung * / 3 UE

  Wann
 Samstag,03.02.2024

10:00Uhr–12:15Uhr

  Wo
 AltesRathaus 

LeonbergEltingen, 
Carl-Schmincke-Str.37,
71229Leonberg

  Referentin 
 AnkeWinkler 

B.A.SozialeArbeit, 
M.A.Sozialwirtschaft,
AktiveEinrichtungs-
begleitung

DieRechtvonKindernsindinderUN-Kinderrechtskon-
ventionverankert.EineVielzahlanLändernweltweiter-
kenntdieseanundverpflichtetsichzuihrerUmsetzung,
ebensoDeutschland.DieEinhaltungderKinderrechteist
sowohlfürEltern/Sorgeberechtigte,Familienangehörige
aberauchallePersonenverbindlich,diemitKindern
imKontaktstehen.Somitnatürlichauchfüralletätigen
PersoneninderKindertagesbetreuung.Fürdenpäda-
gogischenAlltaggibtesMaterialien,diedenKindernihre
eigenenRechtaufzeigenunderlebbarmachen.

ImRahmendieserFortbildungseinheitwirddieEnt-
stehungundEntwicklungderKinderrechtedargestellt.
ZudemsollenMaterialienvorgestelltwerden,mitdenen
man die Kinderrechte mit den Kindern thematisieren und 
auchfürElternvisualisierenkann.DesWeiterenwerden
gemeinsamImpulseundIdeenerarbeitet,wiedieUmset-
zungderKinderrechteimpädagogischenAlltagerfolgen
kannbzw.bereitsAnwendungfindet.

Zur Anmeldung

QualiKiT 

https://www.tagesmuetter-leonberg.de/praxis-fobi/
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Falls Sie nicht teilnehmen können, geben Sie uns bitte 2 Wochen vor Fortbildungstermin 
 Bescheid, damit Teilnehmer*innen auf der Warteliste berücksichtigt werden können.

  Wann
 Dienstag,06.02.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 HausderFamilie

Sindelfingen-Böblingen,
Corbeil-Essonnes-Platz8,
71063Sindelfingen

  Referentin 
 KarinKalmbach

FrühpädagoginBA,
FachkraftimSozialen
Dienst und im 
Kinderschutz,Päd.
Referentin in der Aus- 
undWeiterbildungvon
Tageseltern

  Wann
 Samstag,10.02.2024und

02.03.2024jeweilsvon
08:30Uhr–13:30Uhr

  Wo
 HausderFamilie

Sindelfingen-Böblingen,
Corbeil-Essonnes-Platz8,
71063Sindelfingen

  Referentin 
 KatrinMüller 

Sozialarbeiterin/Sozial-
pädagogin(M.A.),Syste-
mischesCoaching,Orga-
nisationsentwicklungund
Supervision,Fortbild-
nerin für  pädagogische 
Fachkräfte

Spielorte sind Entwicklungsräume / 3 UE  

Bedürfnisorientierte Pädagogik in der  
Kindertagespflege / 12 UE

Kinderspielen,umdieWeltzubegreifenundihrSelbstbild
undihreFähigkeitenweiterzuentwickeln.Diekognitiveund
sozial-emotionaleEntwicklungbeginnt.
WirergründengemeinsamdenZusammenhangvonSpiel
undeinerstabilenBindung,dennimspielerischenTun,er-
öffnensichvielfältigeBildungschancenfürunsereKinder.
DesWeiterenerhaltenSiepädagogischeHintergrund-
informationenundAnregungenfürdenAlltag,wiedurch
dasgemeinsameSpieldasSelbstvertrauenihrerKinder/
Tageskinderwächst,sodasssiesichgestärktihreUmwelt
erschließenunddazulernenkönnen

Kurs-Nr: 24F-QPFS3 
Zur Anmeldung

DerBedürfnisorientiertenPädagogikliegtdieAnnahmezu
Grunde,dassMenschenundsomitauchKinder,ausinnerem
Antriebheraushandeln,sichBedürfnissezuerfüllen,umso-
wohlphysischundpsychischgesundzubleiben.Dafürwerden
Strategiengenutzt,umgutfürdieeigenenBedürfnissezusor-
gen.Damitdiesgelingt,brauchenKinderErwachsene,diediese
BedürfnissehinterihrenHandlungenundihremVerhalten
sehenunddiesepassendbeantworten.Dafüristesnotwendig,
nebendenBedürfnissenderKinder,auchdieGefühle,Bedürf-
nisseundGrenzenderKindertagespflegepersonindenBlickzu
nehmen,damitsieachtsammitsichselbstundsomitauchmit
denKindernseinkann.
ZieldiesesSeminarsistes,MethodenfürdasErkennen,Be-
nennenundAushandelnvonBedürfnissengemeinsaminder
Gruppezuerarbeiten.ZudemgehtesumdenUmgangmitden
verschiedenenBedürfnissenallerBeteiligtenderKinderbetreu-
ung:derKinder,ElternundderKindertagespflegeperson.
Methoden:Vortrag,Gruppenarbeit,Übungen,biografisches
Arbeiten
Kurs-Nr: 24F-QPFS4
Zur Anmeldung

Kinderschutzkonzeption – „Hilfe!  
Wie geht das?“ * / 6 UE 

  Wann
 Samstag,13.01.2024

09:00Uhr–12:30Uhr

  Wo
 HausderFamilie

Sindelfingen-Böblingen,
Corbeil-Essonnes-Platz8,
71063Sindelfingen

  Referentin 
 KarinKalmbach

FrühpädagoginBA,
FachkraftimSozialen
Dienst und im 
Kinderschutz,Päd.
Referentin in der Aus- 
undWeiterbildungvon
Tageseltern

  Wann
 Samstag,27.01.2024

09:00Uhr–14:00Uhr

  Wo
 HausderFamilie

Sindelfingen-Böblingen,
Corbeil-Essonnes-Platz8,
71063Sindelfingen

  Referentin 
 KarinKalmbach

FrühpädagoginBA,
FachkraftimSozialen
Dienst und im 
Kinderschutz,Päd.
Referentin in der Aus- 
undWeiterbildungvon
Tageseltern

Konflikte unter Kindern chancenreich begleiten
OftwerdenwirvordieHerausforderunggestellt,Streit
unterKindernzuschlichten.Hierstecktvielmehrals
Kräftemessendahinter.DieKinderwollengesehen
werden!

SiemöchtenihreBesonderheitzeigen,ihreBedürfnisse
äußern,ihrenInteressennachgehen,sichinderKommu-
nikationüben,BestätigungerlangenundihreRolleund
IdentitätimFamilien-undGesellschaftssystemfinden.
AndiesemAbenderhaltenSiefundiertepädagogische,
praxisnaheInformationen,wiemitKonflikteninder
Kindertagespflegeentwicklungsförderndumgegangen
werdenkann.

Kurs-Nr: 24F-QPFS1 
Zur Anmeldung

ImTagespflegealltagwerdenSieimmerwiedervorneue
Herausforderungengestellt;wieauchaktuellinderEr-
stellungeinerKinderschutzkonzeption.

ZielistesbeidieserVeranstaltung,IhneneineOrien-
tierunginAufbauundInhaltzugeben,damitSiemehr
SicherheitbeiIhrerindividuellenKonzeptionserstellung
erlangen.DabeiauffundiertesHintergrundwissenzu-
rückgreifenunddiedarausresultierendenChancenfür
IhrenTagespflegealltagerkennenkönnen.

Kurs-Nr: 24F-QPFS2 
Zur Anmeldung

Lass mich! – Streit unter Kindern / 4 UE  

https://www.hdf-sindelfingen.de/programm/fortbildungen/kurs/Spielorte-Entwicklungsraeume/24F-QPFS3
https://www.hdf-sindelfingen.de/programm/fortbildungen/kurs/Beduerfnisorientierte-Paedagogik-in-der-Kindertagespflege-12-UE/24F-QPFS4
https://www.hdf-sindelfingen.de/programm/fortbildungen/kurs/Lass-mich-Streit-unter-Kindern/24F-QPFS1
https://www.hdf-sindelfingen.de/programm/fortbildungen/kurs/Kinderschutzkonzeption-Hilfe-Wie-geht-das/24F-QPFS2
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Falls Sie nicht teilnehmen können, geben Sie uns bitte 2 Wochen vor Fortbildungstermin 
 Bescheid, damit Teilnehmer*innen auf der Warteliste berücksichtigt werden können.

Meilensteine der Sprachentwicklung – oder gibt 
es Stolpersteine bei meinem Tageskind? / 3 UE 

Stark im Umgang mit Stress –  Kleine 
Power Helfer für den Tages- und 
Pflegeeltern- Alltag / 3 UE

  Wann
 Dienstag,27.02.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 HausderFamilie

Sindelfingen-Böblingen,
Corbeil-Essonnes-Platz8,
71063Sindelfingen

  Referentin 
 TabeaMacco 

Logopädin,Systemische
Beraterinund
Therapeutin(DGSF)

  Wann
 Donnerstag,07.03.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 HausderFamilie

Sindelfingen-Böblingen,
Corbeil-Essonnes-Platz8,
71063Sindelfingen

  Referentin 
  Anne Krass  

Dipl.-Kauffrau,
PsychologischeBeraterin

MitdemWissen,wiedieSprachentwicklungderKinder
normalerweiseverläuft,könnenSieleichterfeststellen,
obIhrKindHilfebeimSpracherwerbbenötigtodernicht.
UndwiekönnenSieselbstIhrTagespflegekindmitFreude
imnormalenAlltagunterstützen?

Wirbesprechenauch,werwannfürwelchesAnliegendie
geeigneteAnlaufstelleist.

Der Austausch an diesem Abend mit einer erfahrenen 
Logopädinundmiteinanderkannwertvollsein.
GernekönnenSieauchkonkreteFragenstellen.

Kurs-Nr: 24F-QPFS7
Zur Anmeldung

Lärm,wenigbisgarkeineRückzugsmöglichkeiten,An-
sprüchederElternundAnforderungenderKinder.Die
StressfaktorensindvielfältigundgehörenzumAlltag.
VieleunterliegennichtIhremEinfluss.AndiesemAbend
erfahrenSie,wasbeiStressimKörperpassiertund
welchekleinenHelfereinengroßenUnterschiedmachen
können.DabeihandeltessichvorallemumMethoden
zurEntspannungundZufriedenheit,dieschnellundflexi-
belindenAlltagmitdenKindernintegrierbarsind.

Kurs-Nr: 24F-QPFS8 
Zur Anmeldung

Tageskinder und eigene Kinder / 3 UE 

Kinder begleiten und in ihrer Entwicklung 
 fördern (Basiskurs) / 4 UE für Kindertages - 
pflege personen ohne pädagogische Ausbildung

  Wann
 Montag,19.02.2024 
 19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 HausderFamilie

Sindelfingen-Böblingen,
Corbeil-Essonnes-Platz8,
71063Sindelfingen

  Referentin 
 KarinKalmbach

FrühpädagoginBA,
FachkraftimSozialen
Dienst und im Kinder-
schutz,Päd.Referentin
inderAus-undWeiter-
bildungvonTageseltern

  Wann
 Mittwoch,21.02.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 HausderFamilie

Sindelfingen-Böblingen,
Corbeil-Essonnes-Platz8,
71063Sindelfingen

  Referent 
 MatthiasTwardon

Sozialpädagoge,
Mediator,Coach

Wie finde ich die Balance?
InderTätigkeitalsTagesmutter/Tagesvaterindereigenen
FamilietauchenoftSituationenauf,indersichdasTages-
kindund/oderdaseigeneKindbenachteiligtfühlt.
Durch Input der Referentin und im gegenseitigen Aus-
tauschfindenwirgemeinsamLösungsansätzefürdie
AlltagsgestaltungmitallenKinderninderTagespflege,so
dassdieBedürfnisseeinesjedenKindesindividuellbe-
rücksichtigtundalters-undentwicklungsentsprechend
unterstütztwerdenkönnen.

Kurs-Nr: 24F-QPFS5
Zur Anmeldung

DieBegleitungundFörderungderEntwicklungvonKindern
nimmtimAlltageinewichtigeRolleein.Dabeihabenneben
denElternauchFachkräftedenAuftragderErziehung.Inden
erstenLebensjahrenwerdeneinigewichtigeGrundlagenfürden
weiterenLebenswegderKindergelegt.Dochwiekönnenwirals
FachkräfteKinderinihrerEntwicklungbegleiten,unterstützen
undfördern?WelcheRahmenbedingungenundAspektemüssen
berücksichtigtwerden,damitKindersichkörperlich,geistigund
seelischentfaltenkönnen?
ImRahmendieserFortbildungsollenzunächstdieentwicklungs-
psychologischenGrundlagenderkindlichenEntwicklungimVor-
dergrundstehen.Außerdemsollbetrachtetwerden,wieKinder
imAlltaginihrerEntwicklungunterstütztundbegleitetwerden
können.HierzuwerdendieEntwicklungsgrundlagenundEnt-
wicklungsbereichederKinderindenerstenLebensjahrennäher
beleuchtet.ZumAbschlussdieserVeranstaltungwirderarbeitet,
welcheHerausforderungenKinderbereitsinjungenJahrenbe-
wältigenundwiesiedabeigestärktwerdenkönnen.
Kurs-Nr: 24F-QPFS6
Zur Anmeldung

https://www.hdf-sindelfingen.de/programm/fortbildungen/kurs/Meilensteine-der-Sprachentwicklung-oder-gibt-es-Stolpersteine-bei-meinem-Tages/24F-QPFS7
https://www.hdf-sindelfingen.de/programm/fortbildungen/kurs/Stark-im-Umgang-mit-Stress/24F-QPFS8
https://www.hdf-sindelfingen.de/programm/fortbildungen/kurs/Tageskinder-und-eigene-Kinder/24F-QPFS5
https://www.hdf-sindelfingen.de/programm/fortbildungen/kurs/Kinder-begleiten-und-in-ihrer-Entwicklung-foerdern-Basiskurs/24F-QPFS6
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Falls Sie nicht teilnehmen können, geben Sie uns bitte 2 Wochen vor Fortbildungstermin 
 Bescheid, damit Teilnehmer*innen auf der Warteliste berücksichtigt werden können.

  Wann
 Dienstag,19.03.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 HausderFamilie

Sindelfingen-Böblingen,
Corbeil-Essonnes-Platz8,
71063Sindelfingen

  Referentin 
 TabeaMacco 

Logopädin,Systemische
Beraterinund
Therapeutin(DGSF)

  Wann
 Mittwoch,10.04.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 HausderFamilie

Sindelfingen-Böblingen,
Corbeil-Essonnes-Platz8,
71063Sindelfingen

  Referentin 
 KarinKalmbach

FrühpädagoginBA,
FachkraftimSozialen
Dienst und im Kinder-
schutz,Päd.Referentin
inderAus-undWeiter-
bildungvonTageseltern

Stimmt‘s mit meiner Stimme? / 3 UE  

Beschwerdemanagement – wie sag 
ich’s? / 3 UE

AlsErziehendeistIhreStimmeimAlltagimmerwieder
aufsNeuegefordert.AndiesemAbendwollenwiruns
guteBedingungenimUmgangmitunsererStimmeklar
machen.

WelchenEinflusshabenmeineKörperhaltung,meineKör-
perspannungundmeineAtmungbeimSprechen?Gibt
esnochandereFaktoren?WelchekonkreteMaßnahmen
gibtes,hygienischmitmeinerStimmeumzugehen?

FreuenSiesichaufeinen„stimmungsvollen“Abend.

Kurs-Nr: 24F-QPFS11 
Zur Anmeldung

ImTagespflegealltaggibtesoftReibungspunktemit
Eltern,dieinKonfliktenbzw.Beschwerdenmünden
können.

ZielistesbeidieserVeranstaltung,einenkreativenund
konstruktivenUmgangmitBeschwerdenkennenzu
lernen,einepositiveGesprächshaltungzuentwickelnund
SieinderGesprächsführungzustärken.

AmEndedesAbendswirdesIhnengelingen,einKon-
fliktgesprächsichervorzubereiten,daSieauffundiertes
Hintergrundwissenzurückgreifenkönnen.

Kurs-Nr: 24F-QPFS12 
Zur Anmeldung

Zeitmanagement im Tagespflegealltag  
/ 3 UE 

Kindern Resilienz vermitteln konkret  
/ 3 UE

  Wann
 Montag,11.03.2024 
 19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 HausderFamilie

Sindelfingen-Böblingen,
Corbeil-Essonnes-Platz8,
71063Sindelfingen

  Referentin 
 KarinKalmbach

FrühpädagoginBA,
FachkraftimSozialen
Dienst und im Kinder-
schutz,Päd.Referentin
inderAus-undWeiter-
bildungvonTageseltern

  Wann
 Dienstag,12.03.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 HausderFamilie

Sindelfingen-Böblingen,
Corbeil-Essonnes-Platz8,
71063Sindelfingen

  Referent 
 MatthiasTwardon
 Sozialpädagoge, 
 Mediator,Coach

Haushalt managen und Kinder  fördern?! Wie geht das?
DieTagespflegestelleisteinzweitesZuhausefürdaszu
betreuendeKind.DiesmachtIhreRollealsTagespflegeper-
son auch so besonders und bringt ebenso neue Heraus-
forderungenmitsich:Haushalt,kochen,einkaufen,putzen
usw.gehörenauchimTagespflegealltagdazu.Gleichzeitig
solltenSieIhremBildungsauftraggerechtwerdenunddie
IhnenanvertrautenKindererziehen,pflegen,begleiten,
fördern.DieserforderteinhohesMaßanZeitmanagement.

WirbeschäftigenunsandiesemAbendmitzeitlichprakti-
kablenundpädagogischenLösungenimTagesablaufinder
Kindertagespflege.

ImAustauschfindenSieIhreBalancezwischendenAlltags-
pflichtenundderFörderungfüreinegesundekindliche
EntwicklungundZufriedenheitallerBeteiligten.

Kurs-Nr: 24F-QPFS9 
Zur Anmeldung

WiekönnenwirganzkonkretunserenTagespflegekin-
dernResilienz(z.B.innereStärke)vermitteln?Wiekönnen
TagespflegeelternkonkretIhrenAlltagresilienzfördernd
gestalten?

AndiesemAbendkönnenErfahrungenausderPraxisbe-
richtet,reflektiertundvertieftwerdenundesbestehtdie
MöglichkeitzurkonkretenFallbesprechung.

Kurs-Nr: 24F-QPFS10 
Zur Anmeldung

https://www.hdf-sindelfingen.de/programm/fortbildungen/kurs/Stimmts-mit-meiner-Stimme/24F-QPFS11
https://www.hdf-sindelfingen.de/programm/fortbildungen/kurs/Beschwerdemanagement-Wie-sag-ichs/24F-QPFS12
https://www.hdf-sindelfingen.de/programm/fortbildungen/kurs/Zeitmanagement-im-Tagespflegealltag/24F-QPFS9
https://www.hdf-sindelfingen.de/programm/fortbildungen/kurs/Kindern-Resilienz-vermitteln-konkret/24F-QPFS10
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Kinder begleiten und in ihrer Entwick-
lung fördern (Aufbaukurs) / 3 UE  
für Kindertagespflege personen mit pädago-
gischer Ausbildung und  Teilnehmende des 
 Basiskurses
 

  Wann
 Mittwoch,15.05.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 HausderFamilie

Sindelfingen-Böblingen,
Corbeil-Essonnes-Platz8,
71063Sindelfingen

  Referent 
 MatthiasTwardon

Sozialpädagoge,
Mediator,Coach

BereitsimRahmenderBasis-Veranstaltung‚Kinder
begleitenundinihrerEntwicklungfördern‘wurdendie
wichtigstenentwicklungspsychologischenAspekteder
kindlichenEntwicklung,sowiedieEntwicklungsbereiche
indenerstenLebensjahrenunddieHerausforderungen,
dieihnendabeientgegnen,erarbeitet.

UmKinderinihrerEntwicklunggutbegleitenundfördern
zukönnen,isteineguteBeobachtungnotwendig.AlleIm-
pulse,diedemKindangebotenwerden,werdenvomKind
verarbeitetundabgespeichert–dieAuffassungsgabevon
KindernkannbildlichsomitmitderSaugfähigkeiteines
Schwammesdargestelltwerden.Dochwiegelingtes
FachkräftendasKindgutzubeobachten?WelcheDetails
spielendabeieinewichtigeRolle?Undwiekönnenaus
denbeobachtetenAspektendierichtigenSchlüssefürdie
BegleitungdesKindesgezogenwerden?

IndieserFortbildungsollerarbeitetwerden,warumes
sichlohntdiesogenannten„lernsensiblenPhasen“,in
denenKinderbesondersempfänglichfürbestimmte
Lernerfahrungensind,fürdieBegleitungundEntwick-
lungderKinderzunutzen.Außerdemwirdbetrachtet,
wieFachkräfteKinderneinebesondersanregungsreiche
Lebensumweltbietenkönnen,damitsichKinderauch
selbsttätigundselbstständigweiterentwickelnkönnen.
ZumAbschlussdieserVeranstaltungsollenpraktische
BeispieleundAktivitätenzurFörderungvonKindernSie
alsFachkraftdarinunterstützen,dieKinderbestmöglich
inihrerEntwicklungzubegleiten.

Kurs-Nr: 24F-QPFS15 
Zur Anmeldung

Selbstregulation bei Kindern / 3 UE  

Kinderschutz – Wie dokumentiere ich  
richtig? * / 6 UE

  Wann
 Mittwoch,24.04.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 HausderFamilie

Sindelfingen-Böblingen,
Corbeil-Essonnes-Platz8,
71063Sindelfingen

  Referent 
 MatthiasTwardon

Sozialpädagoge,
Mediator,Coach

  Wann
 Samstag,27.04.2024

09:00Uhr–14:00Uhr

  Wo
 HausderFamilie

Sindelfingen-Böblingen,
Corbeil-Essonnes-Platz8,
71063Sindelfingen

  Referentin 
 KarinKalmbach

FrühpädagoginBA,
FachkraftimSozialen
Dienst und im Kinder-
schutz,Päd.Referentin
inderAus-undWeiter-
bildungvonTageseltern

Stress,Wut,Frust–derUmgangmitdiesenGefühlenistfür
KindereinegroßeHerausforderung.FehlendeRessourcen
imUmgangdamitkönnendazuführen,dasseszuSchwie-
rigkeitenimAlltagkommt.DieSelbstregulationderKinder
lässtsichimAlltagallerdingsfördern,sodassdieKinderihr
ganzesLebendavonprofitierenkönnen.NebendenEmotio-
nenundderAufmerksamkeitgehtesbeiderSelbstregulati-
onebenfallsdarum,daseigeneVerhaltenbewusstregulie-
renzukönnenundkognitivflexibelagierenzukönnen.

ImRahmendieserFortbildungensollbetrachtetwerden,wie
sichdieSelbstregulationvonKindernpraktischimAlltagför-
dernlässtundwiewirErwachsenedenKinderndabeiunter-
stützendzurSeitestehenkönnen.IndiesemZusammenhang
wirderarbeitet,wieKinderinihrenGefühlenundEmotionen
begleitetwerdenkönnen,sodasssichdieSelbstregulation
(weiter-)entwickelnkann.ZuguterLetztwirdnäherbeleuch-
tet,welchebedeutendeRollediesogenannteInhibitionspielt
undwelcheHirnregionendieSelbstregulationsteuern.

Kurs-Nr: 24F-QPFS13 
Zur Anmeldung

UmdenKinderschutzlebenzukönnen,isteinefundierte
Dokumentationwichtig.

IndieserFortbildungstelleichIhnenAnhaltspunktevor,
diebeieinerKindeswohlüberprüfungmiteinbezogen
werden.DabeizeigeichIhnenMöglichkeitenausder
Praxisauf,wieSiedieseAnhaltspunkteimTagespflege-
alltagdetailliertdokumentierenkönnenunddabeimehr
Sicherheitfürsichgewinnen.

Kurs-Nr: 24F-QPFS14 
Zur Anmeldung

https://www.hdf-sindelfingen.de/programm/fortbildungen/kurs/Kinder-begleiten-und-in-ihrer-Entwicklung-foerdern-Aufbaukurs/24F-QPFS15
https://www.hdf-sindelfingen.de/programm/fortbildungen/kurs/Selbstregulation-bei-Kindern/24F-QPFS13
https://www.hdf-sindelfingen.de/programm/fortbildungen/kurs/Kinderschutz-Wie-dokumentiere-ich-richtig/24F-QPFS14
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Mehr Sicherheit durch pädagogischen 
 Austausch! – Praxisorientierter Work-
shop / 6 UE

  Wann
 Samstag,22.06.2024

09:00Uhr–14:00Uhr

  Wo
 HausderFamilie

Sindelfingen-Böblingen,
Corbeil-Essonnes-Platz8,
71063Sindelfingen

  Referentin 
 KarinKalmbach

FrühpädagoginBA,
FachkraftimSozialen
Dienst und im Kinder-
schutz,Päd.Referentin
inderAus-undWeiter-
bildungvonTageseltern

Entwicklungs-undErziehungsthemenbeeinflussenunse-
renTagespflegealltag.OftbleibenFragenoffenundeine
UnsicherheitimpädagogischenAlltagmitdenKindern
undElternentsteht.

WiefindeichnundieBalancezwischendengesetzlichen
AnforderungenanmichalsTagesmutter/-vaterunddem
tatsächlichenAlltagmitdemTagespflegekind,sodass
einegesundekindlicheEntwicklungfürallezubetreuen-
denKindergelingenkann?

IndiesemWorkshopnehmenwirunsintensivZeitfürIhre
Entwicklungs-undErziehungsfragenimTagespflegealltag.
GehengezieltdurcheinefallorientierteMethodikins
GesprächundübensomitgemeinsamdenÜbertragvom
gesetzlichenArbeitsauftrag,pädagogischemWissenund
individuellerEntwicklungsförderungindiePraxisinder
Tagespflege.

DabeistehtinintensiverGruppenarbeitderAustauschim
Vordergrund.AnschließendbündeltdieReferentinIhre
ErgebnisseundErkenntnisse,ergänztdieseausIhrem
langjährigenErfahrungsschatzundfundiertempädago-
gischemWissen–fürmehrSicherheitimpädagogischen
Alltag.

Kurs-Nr: 24F-QPFS18
Zur Anmeldung

Neue Autorität – Stärke statt (Ohn-)
Macht / 3 UE

Ankommen in der Kindertagespflege  
/ 8 UE 

  Wann
 Mittwoch,05.06.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 HausderFamilie

Sindelfingen-Böblingen,
Corbeil-Essonnes-Platz8,
71063Sindelfingen

  Referentin 
 UlrikePalmer 

Dipl.Sozialpädago-
gin(FH),systemische
Familientherapeutin

  Wann
 Samstag,15.06.2024

08:30Uhr–15:30Uhr

  Wo
 HausderFamilie

Sindelfingen-Böblingen,
Corbeil-Essonnes-Platz8,
71063Sindelfingen

  Referentin 
 KatrinMüller 

Sozialarbeiterin/
Sozialpädagogin(M.A.),
SystemischesCoaching,

 Organisationsentwick-
lungundSupervision,
Fortbildnerinfürpädago-
gischeFachkräfte

AutoritätistinderErziehungnotwendig–füralleBeteiligten.
AllerdingskommtimheutigenErziehungsalltag„traditionelle“
AutoritätimmermehranGrenzen.AlsAlternativehatMartin
LemmedasKonzeptder„neuenhorizontalenAutorität“ent-
wickelt,dasspannendeStandpunkteenthältwiez.B.„Präsenz
(gemeinsamdurchhalten)stattausgrenzen“.
DieseandereAutoritätshaltungkanndasalltäglicheMiteinan-
dersowohlfürdieKinderalsauchfürdieTageselternenorm
erleichtern.
InderFortbildunglernenwirzuerstdie„neuehorizontale
Autorität“kennen,umdanachgemeinsamzuerarbeiten,wie
authentischeAutorität„horizontal“ganzpraktischimTages-
elternalltaggestaltetundvorallemgelebtwerdenkann.

Kurs-Nr: 24F-QPFS16 
Zur Anmeldung

DieEingewöhnunginderKindertagespflegeistnachderGe-
burteinerdererstenwesentlichenÜbergänge(Transistion),
dieeinKindunddessenFamiliezubewältigenhat.
DieserProzessmussvonderKindertagespflegepersoneinfühl-
samundgemeinsammitallenBeteiligtengestaltetwerden.
EsgibtinderZwischenzeitverschiedeneModellezurEinge-
wöhnung.
SielerneneineAuswahlderverschiedenenModellekennen,
vertiefendgehenwiraufdasPartizipatorischeEingewöhnungs-
modellein.
DarausleitenSiewesentlicheQualitätsmerkmalefüreinege-
lingendeEingewöhnungab.
AufdieserGrundlagebekommenSiepraktischesRüstzeugfür
IhrenAlltagundfürIhrekonzeptionelleWeiterentwicklung.
Methoden:Vortrag,Gruppenarbeit,Übungen,Selbstreflexion
Kurs-Nr: 24F-QPFS17 
Zur Anmeldung

https://www.hdf-sindelfingen.de/programm/fortbildungen/kurs/Mehr-Sicherheit-durch-paedagogischen-Austausch/24F-QPFS18
https://www.hdf-sindelfingen.de/programm/fortbildungen/kurs/Neue-Autoritaet-Staerke-statt-Ohn-Macht/24F-QPFS16
https://www.hdf-sindelfingen.de/programm/fortbildungen/kurs/Ankommen-in-der-Kindertagespflege-8-UE/24F-QPFS17
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Resiliente Haltung als Tagespflege-
eltern / 3 UE

Kindern innere Heimat geben – Resilienz 
bei Kindern stärken / 3 UE

  Wann
 Dienstag,24.09.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 HausderFamilie

Sindelfingen-Böblingen,
Corbeil-Essonnes-Platz8,
71063Sindelfingen

  Referent 
 MatthiasTwardon

Sozialpädagoge,
Mediator,Coach

  Wann
 Mittwoch,09.10.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 HausderFamilie

Sindelfingen-Böblingen,
Corbeil-Essonnes-Platz8,
71063Sindelfingen

  Referent 
 MatthiasTwardon

Sozialpädagoge,
Mediator,Coach

AndiesemAbenddenkenwirüberunsereeigene„resi-
liente“Haltungnach.GemeinsamwollenwirdieVorzüge
einer„resilienten“Haltungentdecken:Wiefindenwirals
Tagespflegeeltern(evtl.wieder)einepositiveSichtweise
gegenüberunsselbst,derArbeitssituationundvorallem
denKinderngegenüber?Wokommtunseinresilientes
DenkenundHandelnzugute?

WirwerdenalltagsnaheIdeenzureigenenResilienzund
Entspannungausprobieren,diesichgutindenAlltagals
Tagespflegeeltern„hinüberretten“lassen.

Kurs-Nr: 24H-QPFS2
Zur Anmeldung

WiekönnenwirdenAlltagfürdieKindergeradeinbelas-
tendenZeitengutgestalten?

WiekönnenwirdieKinderbestärkendbegleitenundihnen
auchinunsicherenZeitendiefürsienotwendigesowohl
innerealsauchäußereSicherheitgeben?Wiekannesge-
lingen,denKinderninherausforderndenSituationenGe-
borgenheitzuvermitteln,dieihnenHaltundStärkegibt?

IndieserFortbildungerhaltenSiekonkreteAnregungen
fürIhrenpädagogischeAlltaginderKita.Dabeierfahren
Sieauch,welcheRolledabeieine„resilienteHaltung“spielt
undwieSiedieseerwerbenkönnen.

Kurs-Nr: 24H-QPFS3 
Zur Anmeldung

Resilienz – das Fundament innerer 
 Stärke / 3 UE

Weil alle gesehen werden wollen / 8 UE  

  Wann
 Dienstag,25.06.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 HausderFamilie

Sindelfingen-Böblingen,
Corbeil-Essonnes-Platz8,
71063Sindelfingen

  Referent 
 MatthiasTwardon

Sozialpädagoge,
Mediator,Coach

  Wann
 Samstag,14.09.2024

08:30Uhr–15:30Uhr

  Wo
 HausderFamilie

Sindelfingen-Böblingen,
Corbeil-Essonnes-Platz8,
71063Sindelfingen

  Referentin 
 KatrinMüller 

Sozialarbeiterin/
Sozialpädagogin(M.A.),
SystemischesCoaching,

 Organisationsentwick-
lungundSupervision,
Fortbildnerinfürpädago-
gischeFachkräfte

Resilienz–mehralseinpädagogischesModewort?Ja,und
eslohntsich,indiesesspannendeThemaeinzusteigen.
DennhiergehtesnichtumProblemeundDefizite,sondern
umindividuelleStärken,RessourcenundWiderstandskraft.
IndieserFortbildungwerdenwirgenauererkunden,was
sichhinterdiesemBegriffverbirgtundwiediesogenann-
tenResilienzfaktorenunshelfen,alsTagespflegeelternden
Kindern–inunseremAlltagintegriert–innereStärkeund
Kompetenzzuvermitteln;vielepraktischeIdeeninbegriffen.

Zudemfragenwiruns,wiewiralsTagespflegeelterndenAll-
tagfürunsunddieKinderleichtergestaltenundunsdabei
positivunterstützenkönnen.

Kurs-Nr: 24F-QPFS19 
Zur Anmeldung

„WahrnehmendesBeobachtenistdasHerzstückeiner
Pädagogik,dieaufdieTätigkeitenundInteressendes
Kindesachtet“.(Prof.MarjanAlemzadeh)

SiewerdenindiesemKursvertiefen,wieSiealltägliche
BildungssituationenIhrerTageskinderwahrnehmenund
sinnvollaufgreifenkönnen.WieSieIhrepädagogische
ArbeitandenRessourcenundMöglichkeitenIhrerTages-
kinderundansichselbstausrichtenkönnen.
WirwerdenpraxisnaheMöglichkeitenfürdieKinder-
tagespflegeerarbeiten,wieSieeinensinnvollenRaum
fürforschendesNachdenkenundLernenfürdieKinder
schaffenkönnen.
Methoden:Vortrag,Gruppenarbeit,Videoanalysen,
Selbstreflexion

Kurs-Nr: 24H-QPFS1 
Zur Anmeldung

https://www.hdf-sindelfingen.de/programm/fortbildungen/kurs/Resiliente-Haltung-als-Tagespflegeeltern/24H-QPFS2
https://www.hdf-sindelfingen.de/programm/fortbildungen/kurs/Kindern-innere-Heimat-geben-Resilienz-bei-Kindern-staerken/24H-QPFS3
https://www.hdf-sindelfingen.de/programm/fortbildungen/kurs/Resilienz-das-Fundament-innerer-Staerke/24F-QPFS19
https://www.hdf-sindelfingen.de/programm/fortbildungen/kurs/Weil-alle-gesehen-werden-wollen-8-UE/24H-QPFS1
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47

Hilfe, mein Kind kann das nicht! / 3 UE    Wann
 Dienstag,03.12.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 HausderFamilie

Sindelfingen-Böblingen,
Corbeil-Essonnes-Platz8,
71063Sindelfingen

  Referentin 
 KarinKalmbach

FrühpädagoginBA,
FachkraftimSozialen
Dienst und im Kinder-
schutz,Päd.Referentin
inderAus-undWeiter-
bildungvonTageseltern

Was tun, wenn der Eindruck entsteht, dass sich das 
Kind nicht altersentsprechend entwickelt?

AlsTagespflegepersonbegleitenSieengdieEntwicklung
IhresTagespflegekindes.

AndiesemAbenderhaltenSieInformationenzuden
MeilensteinendergesundenEntwicklungunderfahren,
welcheFaktorenimVorfeldeinegesundeEntwicklung
vonKindernbegünstigen.SieerhaltenkonkreteTippszur
FörderungundMaßnahmenbeiEinschränkungen.

Kurs-Nr: 24H-QPFS6 
Zur Anmeldung

Entspannung nach der Arbeit / 3 UE  

Resiliente Zusammenarbeit / 3 UE  

  Wann
 Dienstag,22.10.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 HausderFamilie

Sindelfingen-Böblingen,
Corbeil-Essonnes-Platz8,
71063Sindelfingen

  Referentin 
  Anne Krass  

Dipl.-Kauffrau, 
PsychologischeBeraterin

  Wann
 Dienstag,19.11.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 HausderFamilie

Sindelfingen-Böblingen,
Corbeil-Essonnes-Platz8,
71063Sindelfingen

  Referent 
 MatthiasTwardon

Sozialpädagoge,
Mediator,Coach

FälltIhnendasAbschaltenmanchmalschwer?Wün-
schenSiesicheinenbesserenÜbergangvonderArbeit
zumPrivaten?MitkonkretenÜbungenzurEntspan-
nunglässtsichbeidesgutmiteinanderverbinden.Ler-
nenSieandiesemAbendverschiedeneEntspannungs-
methodeninderpraktischenAnwendungkennen,
dieSiezuHausemiteinemZeitaufwandvon2bis20
Minutenfürsichnutzenkönnen.

BittebringenSiewarmeSockenundeinHandtuchmit.

Kurs-Nr: 24H-QPFS4 
Zur Anmeldung

DieArbeitvonTagespflegeelternbeinhaltetauchver-
schiedeneKooperationsfelder:z.B.mitdenEltern,Kol-
leg*innen,KitaoderSchule.

AndiesemAbendstellenwirunsdieFrage,wieeine
Kooperationkonstruktivgestaltetwerdenkannundwie
unsdabeieineresilienteHaltunghelfenkann–konkrete
Ideeninbegriffen.

FreuenSiesichaufneueErkenntnisse,diedasMiteinan-
derimAlltagerleichtern.

Kurs-Nr: 24H-QPFS5 
Zur Anmeldung

https://www.hdf-sindelfingen.de/programm/fortbildungen/kurs/Hilfe-mein-Kind-kann-das-nicht/24H-QPFS6
https://www.hdf-sindelfingen.de/programm/fortbildungen/kurs/Entspannung-nach-der-Arbeit/24H-QPFS4
https://www.hdf-sindelfingen.de/programm/fortbildungen/kurs/Resiliente-Zusammenarbeit/24H-QPFS5


tupf – Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen
Untere Burggasse 1
71063 Sindelfingen
Tel: +49 (0) 7031 / 21371-0
info@tupf.de 
www.tupf.de 

49QualiKiT48
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Praxis-Fobi-Gruppen 

Termine Sindelfingen:
16UEproJahr(3UEproAbend,Ausnah-
me*ThemaKinderschutz,da4UE)
Inhalt:FachlicherInputzuverschiedenen
ThemenundkollegialerAustauschmit
Moderation.*ThemaKinderschutzmit
4 UEam2.TerminimJahr.

  Wann
 immer19:00Uhr–21:15Uhr

 Gruppe 1
 Donnerstag,18.1.2024,14.03.2024*,

06.06.2024,12.09.2024,24.10.2024

 Gruppe 2 
 Donnerstag,25.01.2024,21.03.2024*,

13.06.2024,19.09.2024,07.11.2024

 Gruppe 3
 Donnerstag,01.02.2024,11.04.2024*,
 20.06.2024,26.09.2024,21.11.2024

 Gruppe 4
 Donnerstag,22.02.2024,18.04.2024*,
 27.06.2024,10.10.2024,28.11.2024

 Gruppe 5
 Mittwoch,28.02.2024,24.04.2024*,
 03.07.2024,02.10.2024,04.12.2024

 Gruppe Tapir
 Donnerstag,07.03.2024,16.05.2024*,

18.07.2024,17.10.2024,12.12.2024

  Wo
 Tupf,UntereBurggasse1,
 71063Sindelfingen

  Referentin
 PiaFrank
 Dipl.Sozialpädagogin/
 Dipl.Sozialarbeiterin(FH)
 Verfahrensbeistand
 FachberatungKindertagespflege

Zur Anmeldung

Termine Herrenberg:
18UEproJahr(3UEproAbend) 
Inhalt:FachlicherInputzuverschiede-
nenThemenundkollegialerAustausch
mitModeration.*ThemaKinderschutz
mit4UEverteiltaufzweiTermineim
Jahr.

  Wann
 immer19:00Uhr–21:15Uhr

 Gruppe 6
 Montag,15.01.2024,05.02.2024,
 29.04.2024,15.07.2024,07.10.2024,

02.12.2024

 Gruppe 7 
 Montag,22.01.2024,04.03.2024,
 24.06.2024,16.09.2024,18.11.2024,
 16.12.2024

 Gruppe KDB
 Montag,29.01.2024,11.03.2024,
 17.06.2024,22.07.2024,14.10.2024,

09.12.2024

 Gruppe 8
 Donnerstag,22.02.2024,21.03.2024,
 13.06.2024,11.07.2024,26.09.2024,

28.11.2024

 Gruppe 9
 Donnerstag,11.01.2024,29.02.2024,
 25.04.2024,04.07.2024,12.09.2024,

14.11.2024

  Wo
 Eberhardtstr.27,71083Herrenberg

  Referentin
 BettinaBurkhardt 

Dipl.SozialpädagoginFachberatung
Kindertagespflege

Zur Anmeldung

Kollegiale Fallberatung – Ein offenes Gruppenangebot

DiekollegialeFallberatungisteinoffenesGruppenangebot.AndiesemAbendhabenSie
dieMöglichkeitunterfachlicherAnleitungIhreFragenbzw.eineneigenen„Fall“ausIhrer
Arbeiteinzubringen.AndereKindertagespflegepersonenunterstützenSiealskollegiale
Berater*innenLösungsansätzezuerarbeiten.
 
Termine Herrenberg:

  Wann
 Dienstag,16.04.2024 

Dienstag,22.10.2024

 jeweils3UE:19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 Eberhardtstr.27,71083Herrenberg

  Referentin 
 BettinaBurkhardt
 Dipl.Sozialpädagogin
 FachberatungKindertagespflege

Zur Anmeldung

 

Termine Sindelfingen:

  Wann
 Dienstag,09.07.2024, 

Dienstag,15.10.2024

 jeweils3UE:19:00Uhr–21:15Uhr
 

  Wo
 Kolping-SchulenSindelfingen(Maichingen)
 Otto-Hahn-Str.16

  Referentin
 PiaFrank,Dipl.Sozialpädagogin/ 

Dipl.Sozialarbeiterin(FH),
 Verfahrensbeistand,Fachberatung 

Kindertagespflege

 -------------------

  Wann 
 Dienstag,12.03.2024, 

Montag,25.11.2024

 jeweils19:00Uhr–21:15Uhr

  Referentin
 MeikeBachemDiplom-Sozialpädagogin

(BA),SystemischeFamilientherapeutin
(DGSF)

Zur Anmeldung

*Die mit einem „Stern“ 
gekennzeichneten 

Fortbildungen auf den 
nächsten Seiten können 

auf den Themenblock 
„Kinderschutz,Kindeswohl 

und Kinderrechte“ 
angerechnet werden. 

!
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Falls Sie nicht teilnehmen können, geben Sie uns bitte 2 Wochen vor Fortbildungstermin 
 Bescheid, damit Teilnehmer*innen auf der Warteliste berücksichtigt werden können.

Pädagogische Alltagsgestaltung / 
Schwerpunkt: Beobachtung und 
 Dokumentation / 3 UE 

  Wann
 Donnerstag,22.02.2024

17:30Uhr–19:45Uhr

  Wo
 Kolping-Schulen

Sindelfingen 
(Maichingen), 
Otto-Hahn-Str.16

  Referentin 
 SabineChr.Rux-Gerisch
  Freie Referentin 

imBereichder
Elementarpädagogik

 Staatlichanerkannte
Erzieherin

 Fachwirtinfür
Organisationund
FührungimBereich
Sozial

 Traumapädagogin&
Prozessbegleitunginden
ThemenderInklusion

DerpädagogischeAlltagschenktunsimmerwieder
vielfacheErlebnissedieesfestzuhaltengilt.Obfür
(schwierige)Elterngespräche,zurkindlichenErinnerung,
fürbevorstehendeÜbergängeoderzumAustauschmit
ErziehungspartnernimAllgemeinen.Dabeisindauchder
gewünschtenSelbstauseinandersetzungdurchBeob-
achtungen,ErlebnisseundVorkommnissekeineGrenzen
gesetzt.WiekönnenwirsolcheMomenteeffektivund
sinnvollfesthalten?WoranerkenneichdieWichtigkeitdes
Momentsundwiekannmanihnpädagogischuntermalt
undansprechenddokumentieren?

WasSieausdiesenEinheitenmitnehmenkönnen:
 – IdeenzurDokumentation(Hiersindbereitserprobte
MaterialienmitgeschwärztenNamen,herzlich
willkommen.)

 – DokumentationundAushangimRahmenderDaten-
schutz-Grundverordnung(DSGVO).

 – ReflexiondereigenenHaltungundderenWirkung.
 – NotwendigkeitvonDokumentationaufverschiedenen
EbenenundmitbedarfsangeglichenenInhalten.

Zur Anmeldung

Vorlesen und Erzählen – Schätze für ein 
ganzes Leben / 3 UE

Raumgestaltung in der Kindertages-
pflege / 3 UE

  Wann
 Dienstag,30.01.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 tupf

  Referentin 
 KendraSanseverino

Diplom-Pädagogin,
KursbegleitungimTupf,
Literaturwissenschaft-
lerin,Honorarkraftfür
Leseförderung,Inhaberin
einesKinderbuchladens

  Wann
 Montag,12.02.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 Kolping-Schulen

Sindelfingen 
(Maichingen), 
Otto-Hahn-Str.16

  Referentin 
 ManuelaSenger
 Erziehungswissenschaft-

lerinundSoziologinM.A.

Sprache,FantasieundBeziehunggehenbeimVorlesen
undErzähleneinewunderbareVerbindungein.

AnhandvonvielenBilderbüchernundkonkretenBeispie-
lengehtesandiesemAbend
–umdiefastunbegrenztenFörder-undEntwicklungs-
möglichkeitendurchBücherundGeschichten,

–umdieSchaffungspontanerGlücksmomente,sowiedie
anhaltendeWirkungvonGeschichtenzeit,

–umdenganzpraktischenNutzenvonKinderbüchernim
pädagogischenAlltag

–undumkreativeIdeenfürsVorlesenundErzählenbei
Kleinkindern.

Zur Anmeldung

ImZugederProfessionalisierungderKindertagespflege
spieltauchdieGestaltungderRäumlichkeiteneineimmer
wichtigereRolle.

IndiesemSeminarwollenwirbesprechen,welcheKriteri-
enesbeiderBewertungvonRäumeninderKindertages-
pflegegibt,andenenichmichorientierenundwieichals
Tagespflegepersondazubeitragenkann,dassKindersich
wohlfühlenundihrenBedürfnissennachgehenkönnen.
WirwerdenzusammengutgelungeneBeispieleausder
Praxisbetrachtenundunsdazuaustauschen.

Zur Anmeldung
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Falls Sie nicht teilnehmen können, geben Sie uns bitte 2 Wochen vor Fortbildungstermin 
 Bescheid, damit Teilnehmer*innen auf der Warteliste berücksichtigt werden können.

Kinderschutz – Was muss in einem 
 Kinderschutzkonzept enthalten sein?*  
/ 5 UE 

  Wann
 Samstag,24.02.2024

08:30Uhr–12:45Uhr 
mit Pausen

  Wo
 Kolping-Schulen 

Sindelfingen 
(Maichingen) 
Otto-Hahn-Str.16

  Referentin 
 SabineChr.Rux-Gerisch
  Freie Referentin 

imBereichder
Elementarpädagogik

 Staatlichanerkannte
Erzieherin

 Fachwirtinfür
Organisationund
FührungimBereich
Sozial

 Traumapädagogin&
Prozessbegleitunginden
ThemenderInklusion

NichtnurdurchdieVeränderunginderGesetzgebung
in2021istderBegriff„Kinderschutz“inallerMunde,
sonderngiltauchalsGrundauftragunsererberuflichen
Tätigkeiten.DeshalbmöchtenwirunsindieserZu-
sammenkunftderErstellungeinesfürSieindividuellen
Kinderschutzkonzepteswidmen.

FolgendeThemenstehenimMittelpunkt:
WasbrauchtesfürdieErstellung?Wannundwiesind
Elternmiteinzubeziehenundwiekann/soll/mussein
solchesKonzeptgrundsätzlichaussehen?WelcheInhalte
sindunvermeidbar?
 
WasSieausdiesen5Einheitenmitnehmenkönnen:
 – KinderschutzalsQualitätsmerkmalIhrerKindertages-
pflegestelle

 – BeschwerdenvonKleinkindernwahrnehmen
 – Feinzeichen/subtileHinweise
 – InteraktionsgestaltungkonkretamBeispielsensitiver
Responsivität

 – Kinderrechteschützen–gewusstwie
 – ErsteSchritteIhreseigenenKinderschutzkonzeptes

Zur Anmeldung

Theaterkurs: Rollenverhalten und 
 Ausdruck im kindlichen Spiel / 9 UE 

  Wann
 Freitags,23.02.2024

19:00Uhr–21:15Uhr
(3UE)

 
 Samstag,24.02.2024 
 09:30Uhr–12:30und

13:30Uhr–15:00Uhr
(6UE)

  Wo
 TheaterderKultur-

enmühleStuttgart,
Kronenstraße36,70174
Stuttgart(NäheHaupt-
bahnhof)

  Referentin 
 BärblKehrer 

LeiterinderKulturen-
mühle,Theaterpädago-
gin(BuT)

ErprobtwerdenverschiedeneTheaterpädagogischeMe-
thodendeskindlichenSpiels.

AlsTeilnehmer:InnenlernenSieverschiedenetheaterpä-
dagogischeSpielekennenundsetzendieseselbstum.Sie
erprobendabeiMethodenzurRollenverwandlung,ver-
schiedeneSprechtechnikenundübendasSpielmitdem
Status.DieErlebnisseinderRollewerdendurchReflexion
inErfahrungumgewandelt.Dadurchistesmöglich,Ge-
schichtenbewusstzugestaltenundüberdieKunstder
SchauspielereimitdemKindzuagierenundEmpathie
undVerständnisfürdasSeindesKindeszuentwickeln.

DieVeranstaltungbestehtauszweiTerminen,dienur
zusammenbelegtwerdenkönnen.

Zur Anmeldung
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Falls Sie nicht teilnehmen können, geben Sie uns bitte 2 Wochen vor Fortbildungstermin 
 Bescheid, damit Teilnehmer*innen auf der Warteliste berücksichtigt werden können.

Recht und Steuern – Termin A / 3 UE

Kleine und große Übergänge kindgemäß 
gestalten / 3 UE 

  Wann
 Dienstag,05.03.2024 

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 Kolping-Schulen 

Sindelfingen 
(Maichingen) 
Otto-Hahn-Str.16

  Referentin 
 PiaFrank 

Fachberatung 
Kindertagespflege 
Dipl.Sozialpädagogin/
Dipl.Sozialarbeiterin(FH)
Verfahrensbeistand 

  Wann
 Donnerstag,07.03.2024 

17:30Uhr–19:45Uhr

  Wo
 Kolping-Schulen 

Sindelfingen 
(Maichingen) 
Otto-Hahn-Str.16

  Referentin 
 SabineChr.Rux-Gerisch
  Freie Referentin 

imBereichder
Elementarpädagogik

 Staatlichanerkannte
Erzieherin

 Fachwirtinfür
Organisation

WirwiederholenundklärenrechtlicheFragen.Wasistbei
derSteuererklärungzubeachten?WannmüssensichTa-
gespflegepersonenineinerGbRzusammenschließenund
wasistdabeizubeachten?DieserTerministinhaltlich
identischmitderVeranstaltungRechtundSteuern– 
TerminB.

Zur Anmeldung

DerAlltagimpädagogischenSettingbeinhaltetfüralle
BeteiligtenvielfacheÜbergänge.Diesesindvonder
TragweitedesErfahrensoftsehrunterschiedlich.Dabei
spieltdiepersönlicheBegleitungvonKindernunterei-
nanderund/oderderFachkrafteinetragendeRolle.An
diesemAbendschauenwirunsÜbergängedesAlltages
anunderarbeitenIdeendiesekindgemäßzugestalten,
anzulegen,zuoptimierenoderauchinFragezustel-
len.AuchdasThemader„großenÜbergänge“wirduns
beschäftigen.

WasSieausdiesenEinheitenmitnehmenkönnen:
 – IdeenzurNeuausrichtungalltäglicherRoutinen.
 – BedeutungderpädagogischenFachkraftalsOrientie-
rungsgeber.

 – Begriffsklärungvon„kleinen“und„großen“Übergängen.
 – Strategien,umdenAlltagzuentlasten.
 – AustauschzueigenenErfahrungenundUmsetzungs-
strategien.

Zur Anmeldung

Beziehung benötigt keine Erziehung* / 3 
UE

  Wann
 Dienstag,05.03.2024

17:30Uhr–19:45Uhr

  Wo
 Kolping-Schulen 

Sindelfingen 
(Maichingen) 
Otto-Hahn-Str.16

  Referentin 
 SabineChr.Rux-Gerisch
 FreieReferentinimBereich

derElementarpädagogik
 Staatlichanerkannte

Erzieherin
 FachwirtinfürOrganisation

undFührungimBereich
Sozial

 Traumapädagogin&
Prozessbegleitunginden
ThemenderInklusion

DerBegriff„Erziehung“isthäufiggeprägtvonMachtund
WissendesErwachsenen.Dasschauenwirunseinerseits
aufGrundlagedesaktuellen„BilddesKindes“anund
gehenimzweitenSchrittzumöglichenVeränderungen,
entsprechendenVorgehen,Möglichkeitenunddiedamit
verbundenenBeziehungstiefenein.Dabeibeschäftigen
SiesichmitIhrerpersönlichenInteraktionsqualitätim
MiteinanderaufallenEbenen.WirbeleuchtensomitIhre
ErfahrungenimtäglichenMiteinanderaufGrundlagevon
Vertrauen&Zusammengehörigkeit.Ichfreuemichauf
einenAbendandemSie(fürsichselbstaberauchfür
IhreArbeit)vieleImpulsemitnehmenkönnen.

WasSieausdiesenEinheitenmitnehmenkönnen:
 – Dasaktuelle„BilddesKindes“undseinesEntwick-
lungsfortkommens.

 – SensitiveResponsivitätalsSchlüsselzuNäheundBe-
ziehungsbereicherung.

 – Beziehungsqualität–Gestaltungsspielräumenutzen
undgestalten

 – ReflexiondereigenenHaltungundderenWirkung
 – SeelischeGrundbedürfnissekennenundihnenbe-

gegnen

Zur Anmeldung
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Falls Sie nicht teilnehmen können, geben Sie uns bitte 2 Wochen vor Fortbildungstermin 
 Bescheid, damit Teilnehmer*innen auf der Warteliste berücksichtigt werden können.

Tür- und Angelsituationen erfolgreich 
meistern / 3 UE

  Wann
 Montag11.03.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 Kolping-Schulen 

Sindelfingen 
(Maichingen) 
Otto-Hahn-Str.16

  Referent 
 EliasHartung
 Kommunikationstrainer
 Rhetorik(BA)
 Sprecherziehung(BA)

ObbeimElterngespräch,derKommunikationmitKoope-
rationspartner:innen,beiVerhandlungen,Konfliktsitua-
tionenoderdemallgemeinenArbeitsalltag–einesituativ
zielführendeGesprächskompetenzisthierbeizentral.In
diesemSeminarwirdrhetorischesHandwerkpraxisorien-
tiertvermittelt.HierbeisollenkommunikativeGrundlagen
mitstimmlichemsowiekörperlichemAusdruckverbun-
denundindividuellePotenzialeaufgezeigtwerden.
InhaltedesSeminars:
 – GrundlagenderGesprächsführung.
 – EbenenderKommunikation.
 – NutzungdersituativenGesprächsdynamik,umVer-
trauensowieeinepassendeAtmosphäreherzustellen
undzueinemkonstruktivenGesprächsverlaufbeizu-
tragen.

 – StimmeundKörpersprache.
 – ErgebnisorientierteGesprächsführung.
 – EmpathieundAchtsamkeitimGespräch.
 – Konfliktmanagement.
 – Vor-undNachbereitungvonGesprächenund
Verhandlungen.

 – UmgangmitNervosität
 – KooperativeRhetorik.
 – TransferindenBerufsalltag

Zur Anmeldung

Portfolioarbeit kreativ und einfach mit 
und für Kinder gestalten / 5UE

  Wann
 Samstag,09.03.2024

09:00Uhr–13:15Uhr 
mit Pausen

  Wo
 Kolping-Schulen 

Sindelfingen 
(Maichingen) 
Otto-Hahn-Str.16

  Referentin 
 SabineChr.Rux-Gerisch
  Freie Referentin 

imBereichder
Elementarpädagogik

 Staatlichanerkannte
Erzieherin

 Fachwirtinfür
Organisation

ImtäglichenMiteinanderentstehenvieleSituationen
dieineinerPortfoliodokumentationmitwenigAufwand
tiefeEinblickeindieEntwicklungsschrittevonKindern
gebenkönnen.DabeiistdieMitwirkungderKindereine
bereicherndeGrundlage.WirbetrachtenhierMöglich-
keitenderGestaltung,desAufbausundstreifenauchdas
ThemaDatenschutzimRahmenderDatenschutz-Grund-
verordnung(DSGVO).
DiepraktischeVerwendungwirdandiesemSamstag
praktiziertundkannmitmitgebrachtenFragenund
Materialiengerneaktiveingeübtwerden.
WasSieausdiesenEinheitenmitnehmenkönnen:
 – HerkunftundAuftragderPortfolioarbeit.
 – ErkennenundBenennenvonEntwicklungsschritten.
 – Grundlagenkreativverpackt–IdeenzurGestaltung
 – AustauschzubereitsbewährtenMethoden.Gerne
könnenhierbereitserstellteMaterialien(Namenbitte
schwärzen)mitgebrachtwerden.

 – PraktischeAnwendungvonVorlagen.
 – Buchempfehlungen
 – KenntnissederDSGVO
 – SelbsterstellteDokumentationsseitenfürIhre
Portfolioarbeit

Zur Anmeldung
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Falls Sie nicht teilnehmen können, geben Sie uns bitte 2 Wochen vor Fortbildungstermin 
 Bescheid, damit Teilnehmer*innen auf der Warteliste berücksichtigt werden können.

  Wann
 Samstag,13.04.2024

08:00Uhr–16:00Uhr
(mitPausen)

  Wo
 Kolping-Schulen 

Sindelfingen 
(Maichingen) 
Otto-Hahn-Str.16

  Referentin 
 ChristineIhly
 SozialwirtinB.A.
 FachkraftinderKinder-

undJugendhilfe
 SystemischeBeraterin

  Wann
 Montag,15.04.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 Kolping-Schulen 

Sindelfingen 
(Maichingen) 
Otto-Hahn-Str.16

  Referentin 
 ChristineIhly
 SozialwirtinB.A.
 FachkraftinderKinder-

undJugendhilfe
 SystemischeBeraterin

Bindung und Bedürfnisse und ihre   Be- 
deutung in der Kindertagespflege / 8 UE 

Ein feinfühliger Umgang mit Kindern 
unter 3 Jahren / 3 UE* 

IndenletztenJahrenhatsichvielinderErziehungsvorstellung
derElterngetan.NeuwörterwiebedürfnisorientierteErziehung
oderauchAttachmentParentingsindinallerMunde.Doch
washatesmitderBindungunddenBedürfnissenvonkleinen
KindernimberuflichenAlltagderKindertagespflegeaufsich?
WirnehmenunseinenganzenSamstagZeitumeinenÜber-
blickzuerhalten,umwasessichtatsächlichhandelt,wennwir
überBindungundBedürfnissesprechen.Wasdasallesmit
deremotionalenReifeundEntwicklungvonKleinkindernauf
sichhat,waswirinderPraxiserlebenunderkennenundwie
wirunsdaserworbeneWissenzuNutzemachenkönnen,wird
BestandteildiesesTagessein.HierbeisindSiegefragt,miteige-
nenPraxisbeispielen,ReflektierenüberIhreTageskinderund
welchewichtigeRolleSiealsBindungspersoneinnehmen.

Zur Anmeldung

DerberuflicheAlltagmitkleinenKindernkannmanchmal
herausforderndsein.VorallenDingen,wenndieKinder
sichsprachlichnochnichtgutmitteilenkönnen.Dann
istunsereFeinfühligkeitgefragt.Sehenwirdieunaus-
gesprochenenBedürfnissedesKleinkindesundkönnen
sierichtiginterpretierenunddeuten?DasWeinenhört
sichdiesmalandersan,waskönntedasKleinkinddamit
sagenwollen?HiereingutesOhrundeingutesAugezu
habenistnichtimmereinfach.Gemeinsamschauenwir
unsPraxisbeispielean,beidenenwirvielleichtauchan
unsereGrenzenkommen.SiealsTageselternbekommen
gutesWerkzeugandieHand,umentspannterdurchden
Alltagzugehen.

Zur Anmeldung

Veilchenblau durch Rosenkrieg? / 3 UE 

Entspannung to go… / 6 UE 

  Wann
 Montag,18.03.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 Kolping-Schulen 

Sindelfingen 
(Maichingen) 
Otto-Hahn-Str.16

  Referentin 
 MeikeBachem
 Diplom-Sozialpädago-

gin(BA),Systemische
Familientherapeutin
(DGSF)

  Wann
 Dienstag,09.04.2024

19:00Uhr–21:15Uhr 
(3UE)und

 Dienstag,01.10.2024
19:00Uhr–21:15Uhr 
(3UE)

  Wo
 Ernst-Schäfer-Haus,

Corbeil-Essonnes-Platz
10,71063Sindelfingen

  Referentin 
 ChristianeGann-

Gerpheide
  Fachberaterin 

Kindertagespflege
 SystemischeEinzel-,

Paar-,undFamilienthera-
peutin(DGSF)

 Yogalehrerin(BYV)
 Psychologin(B.Sc.)

DieTrennungvonElternpaarenistmeistbelastend,nicht
nurfürdasPaarselbst,sondernauchfürdieKinder.
WennElternstrittigauseinandergehen,dannkönnen
auchKindertagespflegepersonmitSituationenkon-
frontiertwerden,dieKonfliktpotentialhabenundeinen
Lösungsansatzerfordern.Essollein„kleinersystemi-
scherWerkzeugkoffer“undStrategienerarbeitetwerden,
wieSiedemBegegnenkönnen.Außerdemwerdenwir
diebesonderenBedürfnissevonKinderninTrennungs-
situationenindenBlicknehmenundschauen,welche
UnterstützungSiealsKindertagespflegepersonanbieten
können.

Zur Anmeldung

DerAlltaginderKindertagespflegeundauchdarüber
hinausistmeistgutgefüllt.DieTageskinderkonfrontieren
SiemitvielenBedürfnissen.StändigsindSiemitAnfor-
derungenkonfrontiertunddieZeitverfliegtohnegroße
Verschnaufpausen.DiesebeidenAbendterminesollen
dazudieneneinmaldurchzuatmen.Wirwerdenunsmit
verschiedenenEntspannungsverfahrenbefassen,diesich
leichtundunkompliziertindenAlltagintegrierenlassen…
vielleichtjasogarindenAlltagmitdenTageskindern?
BittezumTerminmitbringen:
 – YogaoderGymnastikmatte,wennvorhanden
(alternativDecke/Saunahandtuch)

 – DickeSocken

Zur Anmeldung
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Falls Sie nicht teilnehmen können, geben Sie uns bitte 2 Wochen vor Fortbildungstermin 
 Bescheid, damit Teilnehmer*innen auf der Warteliste berücksichtigt werden können.

Sprache macht Spaß / 3 UE 

Austauschabend: Inklusion / 3 UE 

  Wann
 Dienstag,23.04.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 Kolping-Schulen 

Sindelfingen 
(Maichingen) 
Otto-Hahn-Str.16

  Referentin 
 PiaFrank 

Fachberatung 
Kindertagespflege 
Dipl.Sozialpädagogin/
Dipl.Sozialarbeiterin(FH)
Verfahrensbeistand 

  Wann
 Dienstag,23.04.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 Ernst-Schäfer-Haus
 Corbeil-Essonnes-Platz10
 71063Sindelfingen

  Referentin 
 ManuelaSenger
 Erziehungswissenschaft-

lerinundSoziologinM.A.
und 

 JuliaJawara
  Fachberatung Kindertages-

pflegeDipl.Sozialarbeite-
rin(FH)

SpracherwerbundSprachentwicklungvonKindernunter
3JahreninderKindertagespflege.InhalteinAnlehnung
andasCurriculumdesLandesverbandesBaden-
Württemberg.

Zur Anmeldung

DieserAbendistfürTPP,dieeinKindmit„besonderem
Bedarf“betreuenoderdemnächsteinKindmit„be-
sonderemBedarf“aufnehmenwerdenundsicheinen
AustauschüberdieBetreuungssituationwünschen.
ImgeschütztenRahmenkannhieroffenübereigene
ErfahrungenerzähltundeinAustauschermöglicht
werden.

Zur Anmeldung

Rücken-Schulter-Spezial / 6 UE

Erziehung – Bildung – Bindung und 
 meine eigene Haltung / 3 UE* 

  Wann
 Dienstag,16.04.2024

19:00Uhr–21:15Uhr 
/3UE

 Dienstag,18.06.2024
19:00Uhr–21:15Uhr 
/3UE

  Wo
 Ernst-Schäfer-Haus 
 Corbeil-Essonnes-Platz10 
 71063Sindelfingen

  Referentin 
 AnkeBieswanger
 Fitness-undPersonal

Trainerin
 

  Wann
 Mittwoch,17.04.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 Kolping-Schulen 

Sindelfingen 
(Maichingen) 
Otto-Hahn-Str.16

  Referentin 
 ChristineIhly
 SozialwirtinB.A.
 FachkraftinderKinder-

undJugendhilfe
 SystemischeBeraterin

DieArbeitmitKleinstkindernverlangtdemeigenen
Körpervielab.Siemüssensichhäufigbücken,sitzenauf
demBoden,hebenundtragenKinder.Alldiesbelastet
IhrenKörper,insbesondereRückenundSchulternund
kannzu(chronischen)Verspannungen,Schmerzenund
Überlastungsverletzungenführen.Wirwollenunsan
zweiTerminenZeitnehmen,umIhrenRückenundIhre
SchulternmalindenFokuszunehmen.Grundlegendes
theoretischesWissensollhelfen,ÜberlastungenimAlltag
vorzubeugen.AußerdemwerdeichIhnenverschiedene
ÜbungenzurKräftigungundMobilisierungIhresRückens
zeigen,diehelfenVerspannungenloszuwerdenund
Überlastungenvorbeugen.
DieVeranstaltungbestehtauszweiTerminen,dienur
zusammenbelegtwerdenkönnen.

Zur Anmeldung

Erziehung,BildungundBindungfindettäglichununter-
brochenstatt,auchwennwiresnichtimmerbewusst
wahrnehmen.DochwashatdasEinemitdemAnderen
zutunundwiebeeinflusstmeineeigeneHaltungundEr-
fahrungmeintäglichesHandeln?WelcheBedeutunghabe
ichhierbeialsTagespflegepersonaufdieEntwicklung
kleinerKinder?EigeneErfahrungenundSelbstreflexion
werdeneinwichtigerBestandteildieserVeranstaltung
sein.

Zur Anmeldung
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Falls Sie nicht teilnehmen können, geben Sie uns bitte 2 Wochen vor Fortbildungstermin 
 Bescheid, damit Teilnehmer*innen auf der Warteliste berücksichtigt werden können.

Datenschutz in der Kindertagespflege / 
3 UE

Wo stehe ich? Wo will ich hin?  
Persönliche Perspektiven und Entwick-
lungsmöglichkeiten in der Kindertages-
pflege entdecken. / 6 UE

  Wann
 Dienstag,14.05.2024 
 19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 Kolping-Schulen 

Sindelfingen 
(Maichingen) 
Otto-Hahn-Str.16

  Referentin 
 PiaFrank 
  Fachberatung 

Kindertagespflege 
Dipl.Sozialpädagogin/
Dipl.Sozialarbeiterin(FH)
Verfahrensbeistand

  Wann
 Donnerstag,16.05.2023,

19:00Uhr–21:15Uhr 
(3UE)und

 Donnerstag,06.06.2023, 
 19:00Uhr–21:15Uhr

(3UE)

  Wo
 Kolping-Schulen 

Sindelfingen 
(Maichingen) 
Otto-Hahn-Str.16

  Referentin 
 CorinnaTeupe
 Dipl.-Pädagogin

AlsKindertagespflegepersonmüssenSiebeimDaten-
schutzSchritthaltenmitrechtlichenundtechnischen
Entwicklungen.SieunterliegenderDSGVOundtragen
VerantwortungfürIhrHandeln.Wirklärenwasdasfür
IhreKindertagespflegestellebedeutet.

Zur Anmeldung

IndiesemzweiteiligenWorkshopnehmenwirunsdieZeit,
umeinmalgenaueraufuns,unserenpersönlichenWegund
unsereEntwicklunginderKindertagespflegezublicken.
Wiehabeichangefangen?
Wosteheichjetzt?
MöchteichetwasverändernodermeinenaktuellenStand
stärken?
WelcheWünscheundZielehabeich?
WelcheEntwicklungsmöglichkeitenseheichfürmich?
GemeinsamanalysierenundreflektierenwirüberPoten-
zialeundMöglichkeiteninderKindertagespflege.Wir
gehengemeinsamindenAustausch,erörternIdeenund
schaffenPerspektiven.
DabeischärfenwirdenBlickfüruns,unsereStärken,
unsereWerteundlernenunsselbstsicherlichauchnoch
einStückbesserkennen.

Zur Anmeldung

„Mein lieber Freund, ich zähl bis 3!“… / 7 
UE* 

Grundzüge des Spracherwerbs / 3 UE

  Wann
 Samstag,27.04.2024 

09:00Uhr–14:30Uhr

  Wo
 Kolping-Schulen 

Sindelfingen 
(Maichingen) 
Otto-Hahn-Str.16

  Referentin 
 ManuelaSenger
 Erziehungswissenschaft-

lerinundSoziologinM.A.

  Wann
 Dienstag,30.04.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 Ernst-Schäfer-Haus
 Corbeil-Essonnes- 

Platz10
 71063Sindelfingen

  Referentin 
 BettinaDargel
 Erzieherin
 Fachberaterin

DerAlltagmitdenTageskindernistofthektischundes
istnichtimmerleichtdenKindern,Eltern,aberauchsich
selbstundseineneigenenAnsprüchenandieArbeitge-
rechtzuwerden.Sokannespassieren,dassmansichin
belastendenSituationenimTonvergreift,einekränkende
oder beschämende Äußerung herausrutscht oder man 
sicheinemTageskindgegenüberanderweitigungerecht
verhält.OftmalspassiertdiesohneböseAbsichtundes
plagteinendanachdasschlechteGewissen.Jedeund
jederdermitKindernzutunhat,kenntdieseSituationen.
IndiesemKurssollesdarumgehen,sichbewusstmitden
eigenenVerhaltensweisenauseinanderzusetzen.Durch
gemeinsameDiskussionenvonPraxisbeispielenundIn-
putzumThema„GewaltdurchpädagogischeFachkräfte“
wirddasbisherigeWissenvertieftundwirreflektierenge-
meinsam,welchesVerhaltenalsKindertagespflegeperson
inOrdnungistundwelchesVerhaltenüberdachtoder
geändertwerdensollte.

Zur Anmeldung

JedesKindwirdmitFähigkeitenzumSpracherwerb
geborenundfastjedesKindauchmiteinerMotivation
zurKommunikation.KinderlernenSprachedurchAus-
probieren,ZuhörenundNachahmen.Welchessinddie
GrundzügederSprachentwicklungvon0-4Jahre?Welche
(Sprach)beobachtungenkönnenaufProblemebeim
Spracherwerbhinweisen?WassinddieBesonderheiten
beimAufwachsenmitmehrerenSprachen?

Zur Anmeldung
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Austauschabend: Betreuung von U3- 
und Ü3-Kindern in der Kindertages-
pflege / 3 UE

Kinderschutz in der Kindertagespflege  
/ 4 UE *

Recht und Steuern – Termin B  
/ 3 UE

  Wann
 Mittwoch,17.07.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 Kolping-Schulen 

Sindelfingen 
(Maichingen) 
Otto-Hahn-Str.16

  Referentin 
 ManuelaSenger
 Erziehungswissen-

schaftlerinund
SoziologinM.A.

  Wann
 Dienstag,24.09.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 Kolping-Schulen 

Sindelfingen 
(Maichingen) 
Otto-Hahn-Str.16

  Referentin 
 PiaFrank 

Fachberatung 
Kindertagespflege 
Dipl.Sozialpädagogin/
Dipl.Sozialarbeiterin(FH)
Verfahrensbeistand

VieleTagespflegepersonenhabenschonvorderEntschei-
dunggestanden:Betreueich(nochmal)einÜ3-Kind?
DerAlltagmitÜ3-KinderninderKTPistoftnichtleicht.
WiewerdeichdenverschiedenenBedürfnissender
Kindergerecht?WiekannichmeineneigenenAnsprü-
chenanmeineArbeitgerechtwerden?Wasistmitmeiner
finanziellenSicherheit,wennicheinÜ3-Kindbehalte,
dafüraberanderenFamilienmitU3-KindernkeinenPlatz
mehranbietenkann?
EsgibtvieleFragenzudiesenThemen,diewirindiesem
Austauschabend gerne miteinander ansprechen und ge-
meinsamdiskutierenkönnen.

Zur Anmeldung

WirwiederholenundklärenrechtlicheFragen.Wasist
beiderSteuererklärungzubeachten?Wannmüssensich
TagespflegepersonenineinerGbRzusammenschließen
undwasistdabeizubeachten?DieserTerministinhalt-
lichidentischmitderVeranstaltungRechtundSteuern– 
TerminA.

Zur Anmeldung

QualiKiT 67

Raumgestaltung in der Kindertages-
pflege / 3 UE 

  Wann
 Dienstag,11.06.2024

19:00Uhr–22:00Uhr

  Wo
 Kolping-Schulen 

Sindelfingen 
(Maichingen) 
Otto-Hahn-Str.16

  Referentin 
 PiaFrank 

Fachberatung 
Kindertagespflege 
Dipl.Sozialpädagogin/
Dipl.Sozialarbeiterin(FH)
Verfahrensbeistand

  Wann
 Mittwoch,19.06.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 Kolping-Schulen 

Sindelfingen 
(Maichingen) 
Otto-Hahn-Str.16

  Referentin 
 ManuelaSenger
 Erziehungswissen-

schaftlerinund
SoziologinM.A.

KinderschutzimAlltagderKTP,wasistderAuftrag.
Elternrechte-Elternpflichten-Kinderrechte.
GewichtigeAnhaltspunkteunddierichtigeVorgehens-
weise.

Zur Anmeldung

ImZugederProfessionalisierungderKindertagespflege
spieltauchdieGestaltungderRäumlichkeiteneineimmer
wichtigereRolle.
IndiesemSeminarwollenwirbesprechen,welcheKriteri-
enesbeiderBewertungvonRäumeninderKindertages-
pflegegibt,andenenichmichorientierenundwieichals
Tagespflegepersondazubeitragenkann,dassKindersich
wohlfühlenundihrenBedürfnissennachgehenkönnen.
WirwerdenzusammengutgelungeneBeispieleausder
Praxisbetrachtenundunsdazuaustauschen.

Zur Anmeldung

66 QualiKiT
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Falls Sie nicht teilnehmen können, geben Sie uns bitte 2 Wochen vor Fortbildungstermin 
 Bescheid, damit Teilnehmer*innen auf der Warteliste berücksichtigt werden können.

Tür- und Angelsituationen erfolgreich 
meistern / 3 UE

  Wann
 Dienstag,08.10.2024 

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 Ernst-Schäfer-Haus 

Corbeil-Essonnes-Platz10
 71063Sindelfingen

  Referent 
 EliasHartung
 Kommunikationstrainer
 Rhetorik(BA)
 Sprecherziehung(BA)

ObbeimElterngespräch,derKommunikationmitKoope-
rationspartner:innen,beiVerhandlungen,Konfliktsitua-
tionenoderdemallgemeinenArbeitsalltag–einesituativ
zielführendeGesprächskompetenzisthierbeizentral.In
diesemSeminarwirdrhetorischesHandwerkpraxisorien-
tiertvermittelt.HierbeisollenkommunikativeGrundlagen
mitstimmlichemsowiekörperlichemAusdruckverbun-
denundindividuellePotenzialeaufgezeigtwerden.

InhaltedesSeminars:
 – GrundlagenderGesprächsführung.
 – EbenenderKommunikation.
 – NutzungdersituativenGesprächsdynamik,umVer-
trauensowieeinepassendeAtmosphäreherzustellen
undzueinemkonstruktivenGesprächsverlaufbeizu-
tragen.

 – StimmeundKörpersprache.
 – ErgebnisorientierteGesprächsführung.
 – EmpathieundAchtsamkeitimGespräch.
 – Konfliktmanagement.
 – Vor-undNachbereitungvonGesprächenund
Verhandlungen.

 – UmgangmitNervosität
 – KooperativeRhetorik.
 – TransferindenBerufsalltag

Zur Anmeldung

Eingewöhnung nach dem Münchner 
Modell / 3 UE

„Mein lieber Freund, ich zähl bis 3!“ …  
/ 7 UE *

  Wann
 Mittwoch,25.09.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 tupf

  Referentin 
 KendraSanseverino,

Diplom-Pädagogin,
KursbegleitungimTupf,
Literaturwissenschaft-
lerin,Honorarkraftfür
Leseförderung,Inhaberin
einesKinderbuchladens

  Wann
 Samstag,28.09.2024 
 09:00Uhr–14:30Uhr

  Wo
 Kolping-Schulen 

Sindelfingen 
(Maichingen) 
Otto-Hahn-Str.16

  Referentin 
 ManuelaSenger
 Erziehungswissen-

schaftlerinund
SoziologinM.A.

AndiesemAbendwerdenwirzuerstdasMünchnerEin-
gewöhnungsmodellbesprechen.Dannwirdesdarum
gehen,IhreeigenenErfahrungenmitEingewöhnungenin
denBlickzunehmenundProblemeaufdemHintergrund
desMünchnerModellszuanalysieren.Außerdemwollen
wirdieZeitnutzen,umRahmenbedingungenrundum
dasThemaEingewöhnungzubesprechen.

Zur Anmeldung

DerAlltagmitdenTageskindernistofthektischundes
istnichtimmerleichtdenKindern,Eltern,aberauchsich
selbstundseineneigenenAnsprüchenandieArbeitge-
rechtzuwerden.Sokannespassieren,dassmansichin
belastendenSituationenimTonvergreift,einekränkende
oder beschämende Äußerung herausrutscht oder man 
sicheinemTageskindgegenüberanderweitigungerecht
verhält.OftmalspassiertdiesohneböseAbsichtundes
plagteinendanachdasschlechteGewissen.Jedeund
jederdermitKindernzutunhat,kenntdieseSituationen.
IndiesemKurssollesdarumgehen,sichbewusstmitden
eigenenVerhaltensweisenauseinanderzusetzen.Durch
gemeinsameDiskussionenvonPraxisbeispielenundIn-
putzumThema„GewaltdurchpädagogischeFachkräfte“
wirddasbisherigeWissenvertieftundwirreflektierenge-
meinsam,welchesVerhaltenalsKindertagespflegeperson
inOrdnungistundwelchesVerhaltenüberdachtoder
geändertwerdensollte.

Zur Anmeldung
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Falls Sie nicht teilnehmen können, geben Sie uns bitte 2 Wochen vor Fortbildungstermin 
 Bescheid, damit Teilnehmer*innen auf der Warteliste berücksichtigt werden können.

Häusliche Gewalt / 3 UE*

Kindersprache begleiten und stärken  
/ 3 UE

  Wann
 Dienstag,22.10.2024
 19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 Ernst-Schäfer-Haus 

Corbeil-Essonnes-Platz10
71063Sindelfingen

  Referentin 
 AMILA–Beratungsstelle

beiHäuslicherGewalt
 FrauenhelfenFrauene.V.

KreisBöblingen
 Tel.07031/632808

  Wann
 Dienstag,29.10.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 Ernst-Schäfer-Haus
 Corbeil-Essonnes-Platz10
 71063Sindelfingen

  Referentin 
 FrauBettinaDargel
 Erzieherin
 Fachberaterin
 

AndiesemAbendwirdeszunächstdarumgehen,was
häuslicheGewaltist.AußerdemwerdenUnterstützungs-
angebotefürbetroffeneFrauenvorgestellt.Wirwerden
unsmitderFragebeschäftigen,wasdasMiterlebenvon
häuslicherGewaltfürKinderbedeutetundIhrenFragen
zumThemaRaumgeben.

Zur Anmeldung

WiekönnenwirdasKindsobegleitenundstärken,dass
eszurSprachekommt?WirschauendabeiaufAlltags-
situationen:sindwirimnatürlichenundbeziehungsvollen
DialogmitdemKind?WiekönnenwirdasKindsprachlich
anregen?WelcheGelegenheitenbietendieverschiede-
nenAlltagssituationendemKind,seinSprachwissenzu
festigenundzuerweitern?Wienutzenwirdiese?

Zur Anmeldung

Austauschabend: Inklusion / 3 UE

Kinderschutz – Was muss in einem Kin-
derschutzkonzept enthalten sein? / 5 UE*

  Wann
 Dienstag,15.10.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 Ernst-Schäfer-Haus
 Corbeil-Essonnes-Platz10
 71063Sindelfingen

  Referentin 
 ManuelaSenger
 Erziehungswissenschaft-

lerinundSoziologinM.A.
undJuliaJawaraFachbe-
ratungKindertagespflege
Dipl.Sozialarbeiterin(FH)

  Wann
 Samstag,19.10.2024
 09:30Uhr–13:15Uhr 
 mit Pause

  Wo
 Kolping-Schulen 

Sindelfingen 
(Maichingen) 
Otto-Hahn-Str.16

  Referentin 
 SabineChr.Rux-Gerisch
  Freie Referentin im 

BereichderElementar-
pädagogik

 Staatlichanerkannte
Erzieherin

 FachwirtinfürOrgani-
sation und Führung im 
BereichSozial

 Traumapädagogin&
Prozessbegleitunginden
ThemenderInklusion

 

DieserAbendistfürTPP,die„besonderemBedarf“
betreuen oder demnächst ein Kind mit „besonderem 
Bedarf“aufnehmenwerdenundsicheinenAustausch
überdieBetreuungssituationwünschen.Imgeschützten
RahmenkannhieroffenübereigeneErfahrungenerzählt
undeinAustauschermöglichtwerden.

Zur Anmeldung

NichtnurdurchdieVeränderunginderGesetzgebungin
2021istderBegriff„Kinderschutz“inallerMunde,sondern
giltauchalsGrundauftragunsererberuflichenTätigkeiten.
DeshalbmöchtenwirunsindieserZusammenkunftderEr-
stellungeinesKinderschutzkonzepteswidmen.
FolgendeThemenstehenimMittelpunkt:
WasbrauchtesfürdieErstellung?WannundwiesindEltern
miteinzubeziehenundwiesolleinsolchesKonzeptgrund-
sätzlichaussehen?
IhreFragensindherzlichWillkommenunddaspraktischeAn-
gehenersterSchritte,sollindenMittelpunktgerücktwerden.
WasSieausdiesen5Einheitenmitnehmenkönnen:
 – KinderschutzalsQualitätsmerkmalihrerKindertages-
pflegestelle

 – BeschwerdenvonKleinkindernwahrnehmen/Feinzeichen
 – InteraktionsgestaltungkonkretamBeispielsensitiver
Responsivität

 – Kinderrechte–geschützt,gewusstwie
 – ErsteSchrittefürdieErstellungeinesKinderschutz-
konzeptes

Zur Anmeldung
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Falls Sie nicht teilnehmen können, geben Sie uns bitte 2 Wochen vor Fortbildungstermin 
 Bescheid, damit Teilnehmer*innen auf der Warteliste berücksichtigt werden können.

Ein feinfühliger Umgang mit Kindern 
unter 3 Jahren / 3 UE* 

Erziehung – Bildung – Bindung und 
 meine eigene Haltung / 3 UE*

  Wann
 Montag,18.11.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 Kolping-Schulen

Sindelfingen 
(Maichingen), 
Otto-Hahn-Str.16

  Referentin 
 ChristineIhly
 SozialwirtinB.A.
 Fachkraftinder 

Kinder-undJugendhilfe
 SystemischeBeraterin

 Wann
 Mittwoch,20.11.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 Kolping-Schulen

Sindelfingen 
(Maichingen), 
Otto-Hahn-Str.16

  Referentin 
 ChristineIhly
 SozialwirtinB.A.
 Fachkraftinder 

Kinder-undJugendhilfe
 SystemischeBeraterin

DerberuflicheAlltagmitkleinenKindernkannmanchmal
herausforderndsein.VorallenDingen,wenndieKinder
sichsprachlichnochnichtgutmitteilenkönnen.Dann
istunsereFeinfühligkeitgefragt.Sehenwirdieunaus-
gesprochenenBedürfnissedesKleinkindesundkönnen
sierichtiginterpretierenunddeuten?DasWeinenhört
sichdiesmalandersan,waskönntedasKleinkinddamit
sagenwollen?HiereingutesOhrundeingutesAugezu
habenistnichtimmereinfach.Gemeinsamschauenwir
unsPraxisbeispielean,beidenenwirvielleichtauchan
unsereGrenzenkommen.SiealsTageselternbekommen
gutesWerkzeugandieHand,umentspannterdurchden
Alltagzugehen.

Zur Anmeldung

Erziehung,BildungundBindungfindettäglichununter-
brochenstatt,auchwennwiresnichtimmerbewusst
wahrnehmen.DochwashatdasEinemitdemAnderen
zutunundwiebeeinflusstmeineeigeneHaltungundEr-
fahrungmeintäglichesHandeln?WelcheBedeutunghabe
ichhierbeialsTagespflegepersonaufdieEntwicklung
kleinerKinder?EigeneErfahrungenundSelbstreflexion
werdeneinwichtigerBestandteildieserVeranstaltung
sein.

Zur Anmeldung

Vorlesen und Erzählen – Zauberhafte 
 Winter- und Weihnachtszeit / 3 UE

Bindung und Bedürfnisse und ihre  Be - 
deutung in der Kindertagespflege / 8 UE

  Wann
 Dienstag,12.11.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 tupf

  Referentin 
 KendraSanseverino,

Diplom-Pädagogin,
KursbegleitungimTupf,
Literaturwissenschaft-
lerin,Honorarkraftfür
Leseförderung,Inhaberin
einesKinderbuchladens

  Wann
 Samstag,16.11.2024

08:00Uhr–16:00Uhr

  Wo
 Kolping-Schulen

Sindelfingen 
(Maichingen), 
Otto-Hahn-Str.16

  Referentin 
 ChristineIhly
 SozialwirtinB.A.
 Fachkraftinder 

Kinder-undJugendhilfe
 SystemischeBeraterin

MitBilderbüchernundkreativenIdeenfürKleinkinder
könnendievielensinnlichenEindrücke,Erfahrungenund
erstenErinnerungen,diedieWinter-undWeihnachtszeit
bieten,beimVorlesenundErzählenintensiverlebtund
verarbeitetwerden.

DieGeborgenheitvonGeschichtenzeitimWinterunddas
gemeinsameErforschendiesergeradefürKinderganz
besonderenZeitbietenidealeVoraussetzungen,umdie
Fantasieanzuregen,einpositivesVerhältniszuSprache
undBüchernzufördernundmitgenussvollenMomenten
diekognitiveEntwicklungderKleinenzuunterstützen.

Zur Anmeldung

IndenletztenJahrenhatsichvielinderErziehungsvorstel-
lungderElterngetan.Neuwörterwiebedürfnisorientierte
ErziehungoderauchAttachmentParentingsindinaller
Munde.DochwashatesmitderBindungunddenBe-
dürfnissenvonkleinenKindernimberuflichenAlltagder
Kindertagespflegeaufsich?Wirnehmenunseinenganzen
SamstagZeitumeinenÜberblickzuerhalten,umwas
essichtatsächlichhandelt,wennwirüberBindungund
Bedürfnissesprechen.Wasdasallesmitderemotionalen
ReifeundEntwicklungvonKleinkindernaufsichhat,was
wirinderPraxiserlebenunderkennenundwiewiruns
daserworbeneWissenzuNutzemachenkönnen,wird
BestandteildiesesTagessein.HierbeisindSiegefragt,mit
eigenenPraxisbeispielen,ReflektierenüberIhreTages-
kinderundwelchewichtigeRolleSiealsBindungsperson
einnehmen.

Zur Anmeldung

https://www.tupf.de/qualifizierung
https://www.tupf.de/qualifizierung
https://www.tupf.de/qualifizierung
https://www.tupf.de/qualifizierung
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Falls Sie nicht teilnehmen können, geben Sie uns bitte 2 Wochen vor Fortbildungstermin 
 Bescheid, damit Teilnehmer*innen auf der Warteliste berücksichtigt werden können.

Vorlesen und Erzählen – Zauberhafte 
  Winter- und Weihnachtszeit / 3 UE

  Wann
 Dienstag,03.12.2024

19:00Uhr–21:15Uhr

  Wo
 tupf

  Referentin 
 KendraSanseverino

Diplom-Pädagogin,
KursbegleitungimTupf,
Literaturwissenschaft-
lerin,Honorarkraftfür
Leseförderung,Inhaberin
einesKinderbuchladens

MitBilderbüchernundkreativenIdeenfürKleinkinder
könnendievielensinnlichenEindrücke,Erfahrungenund
erstenErinnerungen,diedieWinter-undWeihnachtszeit
bieten,beimVorlesenundErzählenintensiverlebtund
verarbeitetwerden.

DieGeborgenheitvonGeschichtenzeitimWinterunddas
gemeinsameErforschendiesergeradefürKinderganz
besonderenZeitbietenidealeVoraussetzungen,umdie
Fantasieanzuregen,einpositivesVerhältniszuSprache
undBüchernzufördernundmitgenussvollenMomenten
diekognitiveEntwicklungderKleinenzuunterstützen.

Zur Anmeldung

https://www.tupf.de/qualifizierung


Familienbildungsstätte für Herrenberg  
und Umgebung
Geschäftsstelle
Erhardtstraße27
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Tel:+49(0)70 32/2 11 80
info@fbs-herrenberg.de
www.fbs-herrenberg.de
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Falls Sie nicht teilnehmen können, geben Sie uns bitte 2 Wochen vor Fortbildungstermin 
 Bescheid, damit Teilnehmer*innen auf der Warteliste berücksichtigt werden können.

Praxisfortbildung: SpielRaum nach  
Emmi Pikler / 6 UE 

  Wann
  Kurs 1 

Samstag13.04.2024 
10:00Uhr–16:00Uhr
miteinerPausevon 
15Minuten

  Kurs 2  
Samstag,19.10.2024 
10:00Uhr–16:00Uhr
miteinerPausevon 
15Minuten

  Wo
 FBS,Erhardtstraße27,

großerGruppenraum

  Referentin 
 NicoleMannel
 Erzieherin(i.A.),Leiterin

fürEmmi-Pikler-Kurse,
Kind 

„EinKind,dasdurchselbstständigeExperimenteetwas
erreicht,erwirbteinganzandersartigesWissen,alseines,
demdieLösungfertiggebotenwird.“(EmmiPikler).
IndieserFortbildungerfahrenSie,wiesicheineanregend
ausgestatteteUmgebungaufdieselbstbestimmteEnt-
wicklungvonKindernauswirkt.ImgroßenGruppenraum
derFamilienbildungsstätteHerrenbergschöpfenwiraus
einemreichhaltigenRepertoireanMaterialien.Folgende
Fragenbeschäftigenuns:WierichteicheineSpielum-
gebungein?WobekommeichMaterialien?Wasbietet
sichimAlltagan?WielernenKinder?WielernenKinder
untereinander?UnterwelchenVoraussetzungenkannbei
KinderneingesundesSelbstwertgefühlwachsen?Welche
RollespieltmeineBeobachtung?

DieReferentinisteineerfahreneKursleiterinimBereich
derSpielRaum-PädagogikundkannIhnenausihrerArbeit
mitEltern-Kind-GruppeninderFamilienbildungsstätte
undausdemKindergartenmitvielenBeispielenberich-
ten.EsistbeeindruckendmitwelcherstaunlicherKom-
petenzSäuglingeundKleinkinderihremEntwicklungs-
wegfolgenundLösungenfürselbstgestellteAufgaben
finden.DarüberhinauserhaltenSiewertvolleImpulsezu
denThemenSpracheundKommunikationundwieeine
beziehungsvollePflegeaussehenkann.

BitteGetränkeundVerpflegung
mitbringen.

Kurs 1: Kurs-Nr: 232-PFH03 
Kurs 2: Kurs-Nr: 232-PFH07 

Zur Anmeldung

Praxisfortbildung: Erfahrungsschätze  
 sammeln in der Natur (2 – 6 Jahre) / 6 UE

  Wann
 Samstag,27.04.2024
 11:00Uhr–16:00Uhr

miteinerPausevon 
30Minuten

 
 Ausweichterminbei

sehrschlechtemWetter
04.05.2024

  Wo
 OrtwirdeinigeTagevor-

herbekanntgegeben

  Referentin 
 MarenKlein 

Erzieherinund
ausgebildete
 Naturpädagogin 

UnserenatürlicheUmweltistständigimWandelund
bietetKindernunendlichvieleMöglichkeiten,anihrzu
wachsenundzugedeihen.Dazubrauchtesmeistnicht
vielvonunsErwachsenen.DochwirkönnenImpulsege-
benunddenKindernunterstützendzurSeitestehen.
WiedasgelingenkannundwiekleineHilfsmittel„Großes“
bewirkenkönnen,istInhaltdieserFortbildung.Fürjede
JahreszeitwerdeImpulsefürbewährteAktivitätenver-
mittelt,welchedieEntdeckerfreudederKinderentfa-
chen,ihrenForschergeistbeflügelnundsiezumStaunen
bringen.AußerdemwerfenwireinenBlickaufmögliche
GefahreninderNaturundwiewirdieKinderdavor
schützenkönnen.

EinegemeinsameMittagspause(30Minuten)istalsPick-
nickeingeplant.BitteGetränkeundVerpflegungmitbrin-
gen.

Kurs-Nr: 232-PFH04 
Zur Anmeldung

Foto: Maren Klein Foto: Ursula Binder

https://fbs-herrenberg.de/kurse/praxisfortbildung-spielraum-nach-emmi-pikler-6-ue-232-pfh03/
https://fbs-herrenberg.de/kurse/praxisfortbildung-spielraum-nach-emmi-pikler-6-ue-232-pfh07/
https://fbs-herrenberg.de/kurse/praxisfortbildung-erfahrungsschaetze-sammeln-in-der-natur-2-6-jahre-6-ue-232-pfh04/
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Falls Sie nicht teilnehmen können, geben Sie uns bitte 2 Wochen vor Fortbildungstermin 
 Bescheid, damit Teilnehmer*innen auf der Warteliste berücksichtigt werden können.

Praxisfortbildung: Musik in der 
 Kindertagespflege / 4 UE 
Basiswissen: Bauernhof und Zoo

Praxisfortbildung: Musik in der 
 Kindertagespflege / 4 UE 
Basiswissen: Alltag, Personen & Berufe

  Wann
 Samstag,12.10.2024
 09:30Uhr–12:45Uhr
 miteinerPausevon 
 15Minuten

  Wo
 FBS,Erhardtstraße27,

großerGruppenraum

  Referentin 
 ClaudiaDichtl-Seufert

Musiklehrerin,Erzieherin
undMultiplikatorinfür
diemusikalischeArbeit
mitTageseltern

  Wann
 Samstag,09.03.2024
 09:30Uhr–12:45Uhr
 miteinerPausevon 
 15Minuten

  Wo
 FBS,Erhardtstraße27,

großerGruppenraum

  Referentin 
 ClaudiaDichtl-Seufert

Musiklehrerin,Erzieherin
undMultiplikatorinfür
diemusikalischeArbeit
mitTageseltern

GemeinsamesMusiziereninderKindertagespflegesollte
einfach,schnellundunkompliziertsein.Beidiesem
SeminarbekommtjederetwasPraktischesandieHand,
wassogleichimnächstenhalbenJahrumgesetztwerden
kann:Verse,Lieder,Kniereiter,Tänze&Co,derEinsatz
vonOrff-InstrumentensowiederBauvonKlein-Instru-
menten.

IndiesemKurswirddertheoretischeTeilmitkleinen
Praxisübungenstattfinden.

BitteGetränkeundVerpflegungmitbringen.

Kurs-Nr: 232-PFH05 
Zur Anmeldung

GemeinsamesMusiziereninderKindertagespflegesollte
einfach,schnellundunkompliziertsein.Beidiesem
SeminarbekommtjederetwasPraktischesandieHand,
wassogleichimnächstenhalbenJahrumgesetztwerden
kann:Verse,Lieder,Kniereiter,Tänze&Co,derEinsatz
vonOrff-InstrumentensowiederBauvonKlein-Instru-
menten.

IndiesemKurswirddertheoretischeTeilmitkleinen
Praxisübungenstattfinden.

BitteGetränkeundVerpflegungmitbringen.

Kurs-Nr: 232-PFH01 
Zur Anmeldung Foto: Claudia Dichtl-Seufert Foto: Claudia Dichtl-Seufert

https://fbs-herrenberg.de/kurse/praxisfortbildung-musik-in-der-kindertagespflege-4-ue-232-pfh05/
https://fbs-herrenberg.de/kurse/praxisfortbildung-musik-in-der-kindertagespflege-4-ue-232-pfh01/
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Falls Sie nicht teilnehmen können, geben Sie uns bitte 2 Wochen vor Fortbildungstermin 
 Bescheid, damit Teilnehmer*innen auf der Warteliste berücksichtigt werden können.

Praxisfortbildung: Musik in der 
 Kindertagespflege / 4 UE 
Herbst, Laterne & Weihnachten

Praxisfortbildung: Musik in der 
 Kindertagespflege / 4 UE 
Frühjahr, Ostern & Sommer

  Wann
 Samstag,12.10.2024
 13:30Uhr–16:45Uhr
 miteinerPausevon 
 15Minuten

  Wo
 FBS,Erhardtstraße27,

großerGruppenraum

  Referentin 
 ClaudiaDichtl-Seufert

Musiklehrerin,Erzieherin
undMultiplikatorinfür
diemusikalischeArbeit
mitTageseltern

  Wann
 Samstag,09.03.2024
 13:30Uhr–16:45Uhr
 miteinerPausevon 
 15Minuten

  Wo
 FBS,Erhardtstraße27,

großerGruppenraum

  Referentin 
 ClaudiaDichtl-Seufert

Musiklehrerin,Erzieherin
undMultiplikatorinfür
diemusikalischeArbeit
mitTageseltern

GemeinsamesMusiziereninderKindertagespflegesollte
einfach,schnellundunkompliziertsein.Beidiesem
SeminarbekommtjederetwasPraktischesandieHand,
wassogleichimnächstenhalbenJahrumgesetztwerden
kann:Verse,Lieder,Kniereiter,Tänze&Co,derEinsatz
vonOrff-InstrumentensowiederBauvonKlein-Instru-
menten.

DerNachmittagskursbautaufdenVormittagaufund
enthältdenpraktischenTeil.

BitteGetränkeundVerpflegungmitbringen.

Kurs-Nr: 232-PFH06
Zur Anmeldung

GemeinsamesMusiziereninderKindertagespflegesollte
einfach,schnellundunkompliziertsein.Beidiesem
SeminarbekommtjederetwasPraktischesandieHand,
wassogleichimnächstenhalbenJahrumgesetztwerden
kann:Verse,Lieder,Kniereiter,Tänze&Co,derEinsatz
vonOrff-InstrumentensowiederBauvonKlein-Instru-
menten.

DerNachmittagskursbautaufdenVormittagaufund
enthältdenpraktischenTeil.

BitteGetränkeundVerpflegungmitbringen

Kurs-Nr: 232-PFH02 
Zur Anmeldung Foto: Claudia Dichtl-Seufert Foto: Claudia Dichtl-Seufert

https://fbs-herrenberg.de/kurse/praxisfortbildung-musik-in-der-kindertagespflege-4-ue-232-pfh06/
https://fbs-herrenberg.de/kurse/praxisfortbildung-musik-in-der-kindertagespflege-4-ue-232-pfh02/
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